
A M T S B L A T T
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Am Freitag, den 22. Juli 2007 um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr 
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEiNdE

NEUE ÖFFNUNGSzEiTEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖScHzUG REUTTi

SONNWENdFEUER

diESE WOcHE iN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORScHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
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 DIESE WOCHE IN AMSTETTEN

4.11.2025 Gelber Sack
4.11.2025 „Kasper und der Zauberberg“
 (Vortragssaal Amstetten)
5.11.2025 Beitrag der evangelischen Kirchen-
 gemeinde zum Jubiläum (Kultur- 
 und Begegnungshaus)

Die Gemeindebücherei Amstetten lädt ein zu:
„Kasper und der Zauberberg“

Wann: Dienstag, 04.11. um 15 Uhr
Wo: Vortragssaal im Rathaus
Wer: Große und kleine Leute ab 4 Jahren
Eintritt: Kinder 2 €, Erwachsene 3 €

 

 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gesucht! 
 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gesucht!

Redaktionsschluss Amstetten

Dienstag, 8.00 Uhr
E-Mail:  info@amstetten.de

Der Herbst ist der 

Frühling des Winters.
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Meine Damen und Herren,
bevor wir in die Tagesordnung einsteigen werde ich eine persönliche Erklärung abgeben:
Persönliche Erklärung des Bürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, verehrte Damen und Herren Ortsvorsteher, liebe Zuhörerschaft 
und liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
als ich im Jahr 2018 mein Amt antreten durfte, war unsere Gemeinde in keiner einfachen Situation. Die lange 
Vakanz meines Vorgängers – gerade in einer entscheidenden Phase beim Schulausbau – hat deutliche Spuren 
hinterlassen. Das Vertrauensverhältnis zwischen Planern, Verwaltung und Gemeinderat war zerrüttet, Amstetten 
stand nicht selten in einem ungünstigen Licht in der überregionalen Presse. Dass die Gemeinde damals keinen 
Schiff bruch erlitten hat, ist ganz besonders Werner Meyer und Heinrich Schmohl zu verdanken, die im Ehrenamt 
Herausragendes geleistet haben.
Gemeinsam mit dem Gemeinderat ist es uns gelungen, das Jahrhundertprojekt Lonetalschule zu einem erfolgreichen 
Abschluss zu bringen – heute können wir alle stolz auf unsere Bildungslandschaft sein. Auch die Kindergärten 
und Schulkinderbetreuung wurden gestärkt und weiterentwickelt, und noch in diesem Jahr stehen wegweisende 
Entscheidungen an.
Im Bereich Sicherheit und Ordnung konnten wir große Investitionen auf den Weg bringen und endlich den 
langwierigen Konfl ikt zwischen Feuerwehr und Gemeinderat lösen. Wir haben unsere Räume ausgebaut und neue 
Begegnungsstätten geschaff en. Wir haben unsere Vereine und Institutionen unterstützt und Vieles versucht zu 
ermöglichen. Wir sind gesund gewachsen und auch für die Zukunft steht unserer Bürgerschaft weiteres Bauland 
zur Verfügung. Von Jung und Alt haben wir Projekte in Amstetten geschaff en bzw. bedarfsorientiert ausgebaut.
Wir haben als Gemeinschaft die Pandemie gemeistert, unsere Verwaltung modernisiert und unsere Dienstleistungen 
zeitgemäßer aufgestellt. Unser Breitbandausbau ist gesichert, die Verwaltung personell für die Zukunft gerüstet – 
und wir verfügen über eine der solidesten Finanzlagen weit und breit. Dass dies alles andere als selbstverständlich 
ist off enbart jeden Tag eindrucksvoll die Tagespresse, heute kann ich feststellen, dass wir in Amstetten geordnete 
Finanzen haben.
Ein Höhepunkt meiner Amtszeit war das Jubiläumsjahr, in dem wir eindrucksvoll erlebt haben, wie viel Kraft und 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde steckt.
Besonders stolz bin ich darauf, dass wir in Amstetten neue Formen der Bürgerbeteiligung einführen konnten: Mit 
Einwohnerversammlungen, einem Bürgerentscheid und zahlreichen Informationsveranstaltungen haben wir die 
Menschen stärker in wichtige Fragen eingebunden. Und ich freue mich sehr darauf, dass wir bald hoff entlich auch 
wieder einen Kinder- und Jugendrat haben werden – denn die Stimme unserer jungen Generation ist entscheidend 
für die Zukunft unserer Gemeinde.
Als ich mich 2018 beworben habe, stand mein Wahlspruch „Mit Herzblut und Engagement für Amstetten“. Diesen 
Anspruch habe ich mir in all den Jahren zu Herzen genommen – sei es bei großen Projekten, im direkten Gespräch 
oder bei den vielen alltäglichen Fragen. Natürlich konnte ich nicht immer überall sein, doch ich habe stets versucht, 
nah bei den Menschen und ansprechbar zu bleiben.
Ich bin mir bewusst, dass ich dabei nicht fehlerlos war. Fachlich wie persönlich habe ich Entscheidungen getroff en, 
die manch einer anders gesehen hätte – und manche davon waren schlicht falsch. Sollte ich dabei jemandem 
Unrecht getan haben, bitte ich ausdrücklich um Entschuldigung.
Die letzten acht Jahre habe ich meine ganze Kraft für Amstetten eingesetzt und dabei manches im Privatleben 
zurückgestellt – eine bewusste Entscheidung, die ich nicht bereue.
Doch der Tod meines Vaters im Dezember vergangenen Jahres hat mir noch einmal deutlich vor Augen geführt, wie 
kostbar und begrenzt unsere Zeit ist. Sein Verlust hat in mir vieles bewegt und mir gezeigt, dass es Dinge im Leben 
gibt, die wichtiger sind als jedes Amt. Ich habe viel nachgedacht, mit Weggefährten, Vertrauten und Bürgerinnen 
und Bürgern gesprochen. Das Vertrauen und die Anerkennung, die mir viele Menschen insbesondere in den letzten 
Monaten entgegengebracht haben, haben mir sehr viel bedeutet.
Mir ist die Endlichkeit des Lebens bewusster denn je geworden. Deshalb möchte ich die kommenden Jahre nutzen, 
um wieder mehr Zeit für mein persönliches Leben zu haben, vielleicht eine eigene Familie zu gründen und der 
jungen Generation die Aufmerksamkeit zu schenken, die sie verdient. Zugleich möchte ich neue Wege gehen, die 
mich und unsere Gesellschaft bereichern können.
Nach reifl icher Überlegung habe ich deshalb entschieden, bei der Bürgermeisterwahl im Frühjahr 2026 nicht erneut 
zu kandidieren.
Ich danke von Herzen für das Vertrauen, das mir in den vergangenen Jahren entgegengebracht wurde. Es war 
mir eine große Ehre, dieser Gemeinde und ihren Menschen dienen zu dürfen. Unendlich dankbar bin ich meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich Tag für Tag für unsere Gemeinschaft einsetzen und das Leben von uns 
allen besser machen.
Selbstverständlich werde ich bis zum Ende meiner Amtszeit meine ganze Kraft für die Gemeinde einsetzen und für 
eine geordnete Übergabe der Amtsgeschäfte an meine Nachfolgerin oder meinen Nachfolger sorgen.

Gott schütze Amstetten und unsere Heimat.
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ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST  
Für Amstetten mit Teilorten: 
Notfallpraxis im Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag 18 - 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundes-
wehrkrankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, 
die folgende Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen 
können, wenden sich bitte unter der zentralen Tele-
fonnummer 116 117 an den diensthabenden Arzt. 
Diese Rufnummer gilt auch, wenn ein Patient zu den 
Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Not-
fällen zu rufen ist. Dazu gehören insbesondere Ver-
dacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutun-
gen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Kinder-Notfallpraxis 
Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, 
den Alb-Donaukreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, 
Senden und Vöhringen zuständig.  

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19.00-21.30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9.00-20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser 
Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kinder und 
Jugendliche die Versorgung. 

Rufnummern der fachärztlichen Notfalldienste: 
Augenärzte 01801 9293-50 
Kinderärzte 01801 9293-43 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim: 
Notfallpraxis im Klinikum Heidenheim 
Tel. 07321 480050 

Zahnärztlicher Notdienst: 
Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Die landesweit einheitliche Telefonnummer für den 
zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
wurde angepasst. 
Die neue Notfalldienstnummer lautet: 01801-116 116. 
Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontasta-
tur bekommt der Anrufende die für ihn zuständigen 
diensthabenden Praxen angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz 
fallen Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an. 

 

NOTRUF 112
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110 
Notarzt/Rettungsdienst  112 
Feuerwehr  112 
Polizeiposten Amstetten  07331 71570 
Polizeidirektion Ulm  0731 188-0 
Krankentransport (Geislingen)  07331 19222 
Helfensteinklinik Geislingen  07331 23-0 
Energieversorgung Filstal 
(Störungsdienst)  07161 77677 
Alb-Elektrizitätswerk 
(Störungsdienst)  07331 209-777 
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172 7327020

 

SOZIALE DIENSTE  
Sozialstation Ulmer Alb 
Amstetten, Tel. 07331 7159708 
Bürozeiten: Donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr  
und nach Vereinbarung. 

Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V 
Wir begleiten Sie bei schwerer Krankheit und in Ihren 
letzten Tagen. Außerdem sind wir gerne für Sie da um 
zu beraten und zur Begleitung in Trauerzeiten. 
Unser Angebot steht kostenfrei allen Menschen unab-
hängig ihrer Religion und Herkunft zur Verfügung.  
Wir bieten Sprechzeiten jeden 1. und 3. Donnerstag 
von 16.00-18.00 Uhr nach Vereinbarung an. 
Tel. 01522 21800-11 oder Tel. 01522 2180-111 
Hospizverein Eleison,  
Am Bahnhof 1, 89173 Lonsee Urspring 
www.hospizverein-eleison.de 

Herzliche Einladung 
zu einem Infoabend über die Ausbildung zum Hos-
pizbegleiter/in am Mittwoch, 29.10.2025 um 18.00 
Uhr in Lonsee-Urspring, Am Bahnhof 1 
Wir informieren über die Inhalte und den Umfang 
der Ausbildung 
Bei Fragen gerne melden unter : 01522-218011 o-
der:01522 2180111 

Nachbarschaftshilfe Amstetten 
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ... 
Menschen helfen Menschen 
Doris Urnauer, Tel. 0170 5916732 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm 
Mi. – Fr.   Esther Blaum 
Telefon   0731 185-4505 
E-Mail: esther.blaum @alb-donau-kreis.de 

Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle 
Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 
Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen) 
89 584 Ehingen 
Tel.:   07391 – 703147 
E-Mail:   team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage:  www.ibb.alb-donau-kreis.de 
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Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Terminvereinbarung  
Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar  
(Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit einer Wiederholung.  
Wir rufen Sie zurück! 

 

RATHAUS AMSTETTEN 

Bürgermeister – Sprechstunde 
Nach Vereinbarung, Telefon 07331/3006-0 

Öffnungszeiten im Rathaus 
Montag bis Freitag    8.30 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag  14.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 – 16.00 Uhr 

Kontakte 
Bürgermeister Johannes Raab 
johannes.raab@amstetten.de 07331/3006-12

Vorzimmer 
Frau Egin              07331/3006-12 
ebru.egin@amstetten.de 

Haupt- und Personalamt 
Herr Holl (Leitung)      07331/3006-16
adrian.holl@amstetten.de 

Kindergartenverwaltung 
Frau Ruß 
Susanne.russ@amstetten.de 07331/3006-62 

Bürgerbüro 
Frau Demuth        07331/3006-17 
britta.demuth@amstetten.de 
Frau Grauer           07331/3006-18 
melanie.grauer@amstetten.de 

Standesamt 
Frau Mast               07331/3006-13 
ulrike.mast@amstetten.de 

Finanzwesen 
Frau Essig (Leitung)        07331/3006-90 
natalie.essig@amstetten.de 

Gemeindekasse 
Frau Heuschkel            07331/3006-92 
susanne.heuschkel@amstetten.de 
Frau Peters            07331/3006-40 
miriam.peters@amstetten.de 

Steuern/Abgaben 
Frau Weidinger                  07331/3006-91 
diana.weidinger@amstetten.de 

Ortsbauamt 
Herr Werner (Leitung)     07331/3006-60 
manfred.werner@amstetten.de   
Frau Frieß                        07331/3006-61 
antje.friess@amstetten.de 
Frau Engmann                 07331/3006-61 
daniela.engmann@amstetten.de 

Flüchtlingsbetreuung 
Frau Walter                  07331/3006-41 
gisela.walter@amstetten.de 

Bücherei                
Frau Schneider            07331/3006-33 
iris.schneider@amstetten.de 
Frau Rück 07331/3006-33 
christina.rueck@amstetten.de 

 

IMPRESSUM IMP
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amstetten
Tel. 07331 3006-0, www.amstetten.de 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3, 
89160 Dornstadt, Tel. 07348 9876-0,  
E-Mail: verlag@zipperlen.de 

  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluß über die Jahresrechnung des Ge-
meindeverwaltungsverbands Lonsee-
Amstetten für das Rechnungsjahr 2024 
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 
15.10.2025 die Jahresrechnung 2024 festgestellt. Sie liegt 
mit Rechenschaftsbericht in der Zeit vom 03.11.2025 bis 
zum 11.11.2025 je einschließlich im Rathaus Amstetten, 
Zimmer 207 während der Dienststunden öffentlich zur 
Einsicht aus.  
gez. Raab, Verbandsvorsitzender 
 

Abwasserzweckverband „Oberes 
Lonetal“ 
Öffentliche Bekanntmachung über die Fest-
stellung der Jahresrechnung 2024 des Ab-
wasserzweckverbandes (AZV) „Oberes Lonetal“ 
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit i.V.m. § 95 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 
23.10.2025 den Jahresabschluss für das Jahr 2024 mit 
folgenden Werten festgestellt: 
1. Ergebnisrechnung  
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.080.007,33 €
1.2 Summe der ordentlichen Auf-

wendungen
1.080.007,33 €

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2)       

              0,00 €

1.4 Außerordentliche Erträge               0,00 €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen               0,00 €
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 

1.4 und 1.5) 
              0,00 €

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 
1.3 und 1.6) 

              0,00 €

 
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 
783.297,04 €

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 

701.657,45 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

81.639,59 €

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

0,00 €

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

211.166,61 €

2.6 Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf a. Investitions-
tätigkeit (Saldo 2.4 u.2.5) 

- 211.166,61 
€ 

2.7 Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

- 129.527,02 
€ 

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

345.000,00 €
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2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

145.376,36 €

2.10 Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo aus 2.8 
und 2.9) 

    
199.623,64 € 

2.11 Änderung d. Finanzierungs-
mittelbestands z. Ende des 
HHJ (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

      
70.096,62 € 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf aus haushaltsunwirksa-
men Ein- u. Auszahlungen

83,82 €

2.13 Anfangsbestand an Zah-
lungsmitteln 

298.202,42 €

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12) 

70.180,44 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmit-
teln am Ende Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

368.382,86 €

 
3. Bilanz  
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 € 
3.2 Sachvermögen 6.692.847,52 €
3.3 Finanzvermögen 452.778,65 €
3.4 Abgrenzungsposten  0,00 € 
3.5 Nettoposition 0,00 € 
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktiv-

seite  
(Summe aus 3.1 bis 3.5)     

7.145.626,17 €

3.7 Basiskapital 43.956,20 €
3.8 Rücklagen 0,00 € 
3.9  Fehlbeträge des ordentlichen 

Ergebnisses 
0,00 € 

3.10 Sonderposten 3.575.406,00 €
3.11  Rückstellungen   0,00 € 
3.12 Verbindlichkeiten  3.526.263,97 €
3.13 Passive  

Rechnungsabgrenzungsposten 
0,00 € 

3.14  Gesamtbetrag auf der Pas-
sivseite   
(Summe aus 3.7 bis 3.13)  

7.145.626,17 €

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß 
§ 95b Abs. 2 der Gemeindeordnung in der Zeit vom 
03.11.2025 bis 14.11.2025 -je einschließlich- im Rathaus 
Lonsee, 89173 Lonsee, Hindenburgstrasse 16, Bürgerbü-
ro, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht öf-
fentlich aus. 
Lonsee, 30.10.2025 
gez. Ogger, Verbandsvorsitzender 
  

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN 

  
Fundsache 
Am Montag, 20.10.2025 wurde eine grüne Kindermütze 
mit pinken und weißen Pünktchen am Gemeindezentrum 
gefunden. 

Anmeldung Schornsteinreinigung  
4. Quartal 2025 
Amstetten 
Montag 03.11.2025 
In der Au 11,15, Panoramastr. 13,14,16,17,18,21,24,57, 
Am Sandrain 2,6,7,11,13,15,17, Waldweg 12, Amselweg 
1,7,8, 
Dienstag 04.11.25 
Drosselweg 3, Finkenweg 3, Starenweg 5,6, Lerchenweg 
19,28,32,34, Sperberweg 4, Meisenweg 19, Spatzenweg 
1, Steighof 
Schornsteinfegermeister 
Jörg Schneller, Tel.07336/921233 

Gastronomie Kanapee in Amstetten wieder 
eröffnet 
Lange Odyssee durchlaufen 
Amstetten. Familie Colak ist jetzt sehr froh, dass sie ihr 
Lokal an der B 10 in Amstetten wieder öffnen können. Sie 
haben eine lange Zeit von über 3 Monaten hinter sich, die 
sehr aufreibend war. Jetzt ist der Gutachter da und nimmt 
den Gebäudeschaden auf. 
Die Familie hat eine tragische Geschichte nach dem ver-
heerenden Unfall hinter sich. Anfang Juli dieses Jahres 
fährt ein LKW unkontrolliert in das Gasthaus Kanapee in 
Amstetten an der B 10. Der LKW-Fahrer hatte wohl ge-
sundheitliche Probleme. Bei dem Unfall wird ein Gast ver-
letzt. Er muss in eine Klinik eingeliefert werden. Er darf 
diese aber nach ein paar Tagen wieder verlassen. Der 
Gastwirt steht unter Schock.  
Nun beginnt eine ungewisse Zeit mit vielen Tiefschlägen, 
immer wieder Verzögerungen und eine Ungewissheit wie 
es weiter geht. Die Gastwirtfamilie durchlebt eine sehr 
schlimme Zeit. Die Existenzgrundlage ist ihr weggebro-
chen. Bis die Versicherung vorläufig einspringt vergeht 
eine quälende Zeit voller Unsicherheiten. Eine Zukunfts-
angst macht sich breit. 
Bereits nach wenigen Tagen hat der Schalkstetter Her-
mann Eberhardt sich der Familie und ihrer Sorgen ange-
nommen. So eine umfangreiche Abwicklung eines Scha-
dens ist ohne Rechtsbeistand nicht möglich. So hat er die 
Amstetter Rechtsanwältin Corinna Nagel gewinnen kön-
nen diesen Fall zu bearbeiten. Damit steht ein Team der 
Familie zur Seite. 
Aber trotzdem kann die Gastronomie nicht öffnen und die 
finanziellen Sorgen nehmen zu. 
Jetzt erst nach einer so langen Zeit hat die Familie einen 
Teilbereich wieder öffnen können. Der Gastwirt: „Mir wa-
ren einfach die Hände gebunden, ich konnte nicht mehr 
handeln. Zukunft Sorgen machen sich breit.“ 
Kurz nach der Eröffnung stellt sich das Problem: Wie be-
kommen die Kunden mit, dass das Kanapee wieder geöff-
net hat. Hier hat Hermann Eberhardt die Idee, an der B 10 
vor und nach dem Gasthaus ein Transparent mit großer 
Schrift anzubringen: „Wieder geöffnet“. Kurzfristig wird 
das Transparent hergestellt und ganz spontan ein Eröff-
nungsevent organisiert. 
Bei diesem Eröffnungsevent wird der total überraschten 
Familie das Transparent vorgestellt. Diese ist natürlich 
überglücklich. Die Gemeinde, vertreten durch die Kämme-
rin Natalie Essig überreicht einen Blumenstrauß. Sie 
wünscht der Familie viele Kunden, damit die Existenzsor-
gen sehr bald der Vergangenheit angehören. 
Gemeinsam, Team und Familie bringen das Transparent 
im Bereich der Gastronomie an. Alle hierfür notwendigen 
Werkzeuge und Materialien hat Hermann Eberhardt vor-
sorglich mitgebracht. 

 
Überraschende Vorstellung des Transparents. 
v.l.n.r.: 
Hermann Eberhardt, Aziz, Fatma und Evrim Colak, Käm-
merin Natalie Essig und Rechtsanwältin Corinna Nagel 
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Dort schlummert es über Jahrzehnte vor sich hin. Wichtig 
für das Bild, es ist geschützt und es passiert ihm nichts. 
Auch die Bombenangriffe auf Stuttgart im 2. Weltkrieg, 
bei denen ein Großteil der Häuser komplett zerstört wird 
überlebt das Schalkstetter Bild unversehrt. 
Nun beginnt die eigentliche Wundergeschichte und die 
Sensation um das Bild. Der allseits bekannte ehemalige 
Zeitungsreporter Ernst Häge begibt sich zu einer Behand-
lung in ein Krankenhaus nach Stuttgart. Als schwätziger 
und leutseliger Albbewohner kommt er mit seinem Zim-
merkollegen ins Gespräch. Schnell ist klar, dass der Ernst 
von Schalkstetten von der Alb kommt. Der Zimmerkollege 
sagt, soweit er sich erinnern kann liegt auf seiner Bühne 
ein Bild, das müsste von Schalkstetten sein. Beim Nachse-
hen bewahrheitet sich dies. Er überlässt es dem Ernst, der 
es mit auf sie Alb mitnimmt und dem damaligen Ortsvor-
steher Hermann Eberhardt übergibt. 
Die Darstellung ist von herausragender geschichtlicher 
Bedeutung für Schalkstetten. Der Maler hat das Bild beti-
telt als „Schalckstetten gegen Morgen“. Das heißt es ist 
ein Blick von Osten auf Schalkstetten. Auf einem Grenz-
stein hat der Maler das Jahr 1812 aufgemalt. Damit ist 
dokumentiert, dass das Bild vom Jahre 1812 stammt. 
Signiert ist es von I H Roscher. Schalkstetten schreibt man 
zu dieser Zeit „Schalckstetten“. 
Hermann Eberhardt hat sich geschichtlich mit diesem 
einmaligen Bild ausführlich befasst. 
Sehr interessant ist, dieses Bild in den Kontext der Ge-
schichte einzuordnen. Im Jahre 1803 wird der „Reichsde-
putationshauptschluss“ erlassen. Damit werden die Freien 
Reichstädte aufgelöst, auch die Freie Reichstadt Ulm, zu 
der Schalkstetten damals gehört. Kirchen und Klöster 
werden enteignet. Schalkstetten kommt zum Königreich 
Bayern. 
1810 kommt Schalkstetten zum Königreich Württemberg 
in den Donau Kreis. Das Oberamt Geislingen wird extra 
gegründet. Schalkstetten wird Teil des Oberamtes Geis-
lingen. Bis 1938 ist Geislingen als Oberamtsstadt zustän-
dig für Schalkstetten. 
Den Standpunkt des Malers lässt sich durch den Winkel 
des Daches vom Pfarrhaus zum Kirchturm exakt bestim-
men. Er liegt an der Straße von Schalkstetten nach 
Bräunisheim. Auch heute noch ist eine Flurstücksgrenze 
hier vorhanden und auch sichtbar. 
Sehr interessant ist die Darstellung von 2 Personengrup-
pen. Ein Bauer in typischer damaliger Tracht mit seinem 
Sohn. Ein Bauer hätte sich zu dieser Zeit niemals mit sei-
nem Knecht gemeinsam abbilden lassen. Der Bauer ist 
bekleidet mit einer farbenfrohen Tracht mit einem Drei-
spitz Hut. Diese stammt noch aus der Zeit der Freien 
Reichstadt Ulm.  
Im pietistischen Württemberg war nur eine schlichte Klei-
dung vorgeschrieben. Alles durfte nur in schwarz-weiß 
ausgestaltet sein. Lachen und fröhlich sein war verboten. 
Eine Gruppe feiner Damen und Herren sind auf dem Bild 
mit abgebildet. Es dürfte sich um eine Besuchergruppe 
aus Ulm handeln, die Schalkstetten in feiner Robe einen 
Besuch abstatten. In Schalkstetten dürfte es zu diesem 
Zeitpunkt niemanden gegeben haben, dem es möglich ist, 
solche feine Wäsche zu tragen. 
Im Bereich des heutigen Rathauses ist ein Ziehbrunnen 
aus einer Holzkonstruktion zu sehen. Der Ort ist komplett 
mit einem Holz-Latten-Zaun eingezäunt. Damit werden 
das zahlreiche Wild und die Hirsche abgehalten die Haus-
gärten zu zerstören. Zu erkennen ist der Waldteil „Halde“ 
in etwa in derselben Ausdehnung wie heute. Die markan-
testen Gebäude sind die Kirche und das Pfarrhaus. 
Auffallend ist, dass um den Ort kaum Obstbäume ge-
pflanzt sind. Auch dies ist geschichtlich zu erklären. Die 
große Hungersnot mit dem „Jahr ohne Sommer“ kam erst 
1816. Der Vulkan Tambora auf der Insel Sumbawa in In-
donesien ist 1815 ausgebrochen und hat eine nicht vor-
stellbare Menge an Asche in den Himmel geschleudert. Es 
ist das gewaltigste Naturereignis das Menschen je auf 

dieser Erde erlebt haben. Es folgt eine beispiellose Hun-
gersnot auf der nördlichen Erdhalbkugel. Es regnet ein 
Jahr lang und alle angebauten Früchte auf den Feldern 
verfaulten auf dem Acker. 
Darauf ordneten König Friedrich I. und König Wilhelm I. 
von Württemberg an, dass die Umgebung der Dörfer mit 
Obstbäumen zu bepflanzen sind um bei Hungersnöten 
wenigstens noch Obst zu erzeugen und die Hungersnot 
etwas einzudämmen. 
Die auf dem Bild erkennbaren Häuser lassen sich durch 
Vergleiche mit der im Jahre 1827 erstellten Urflurkarte 
sicher identifizieren. 
Insgesamt ist dieses weit über 200 Jahre alte Bild ein Do-
kument von unschätzbarem Wert für Schalkstetten. 

 
Schalkstetter Bild von 1812 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

 

FREIWILLIGE  FEUERWEHR 
AMSTETTEN 
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Das Sägewerk Ziegler aus Stubersheim ist „Partner der 
Feuerwehr“ 
Im Rahmen der Einwohnerversammlung am 24. Oktober 
2025 haben Bürgermeister Johannes Raab und Feuer-
wehrkommandant Daniel Rinklin das Sägewerk Ziegler aus 
Stubersheim als „Partner der Feuerwehr“ ausgezeichnet. 
Der Inhaber Hans-Dieter Ziegler nahm die Auszeichnung 
entgegen.  
Die Auszeichnung wird vom Deutschen Feuerwehrverband 
verliehen und ehrt besonders engagierte Unternehmen. Es 
wird immer schwieriger, bei Einsätzen tagsüber den Per-
sonalbedarf der Feuerwehren zu decken, da viele der 
aktiven Feuerwehrangehörigen außerhalb von Amstetten 
arbeiten oder ihren Arbeitsplatz nicht verlassen können. 
Bei dem in Stubersheim ansässigen holzbearbeitenden 
Betrieb sind ca. 15 Mitarbeiter beschäftigt und neben dem 
Inhaber Hans-Dieter Ziegler drei weitere Mitarbeiter aktive 
Feuerwehrangehörige der Amstetter Wehr. 

 
v.l.n.r.: Bürgermeister Johannes Raab, Inhaber Hans-Dieter 
Ziegler und Feuerwehrkommandant Daniel Rinklin 

Mit der Verleihung der Auszeichnung „Partner der Feuer-
wehr“ werden in Amstetten die Arbeitgeber ausgezeich-
net, die das ehrenamtliche Engagement der Feuerwehrleu-
te unterstützen. 
Ein sichtbares Zeichen der Partnerschaft von Handwerk, 
Handel, Gewerbe, Verwaltung und Industrie mit der Feu-
erwehr ist das von den Feuerwehren verliehene Förder-
schild. 

 
Ziel der Aktion „Partner der Feuerwehr“ ist es deshalb die 
Zusammenarbeit zwischen den Arbeitgebern und der 
Feuerwehr zu fördern. 

FEUERWEHRKAPELLE   
AMSTETTEN 
 

 

POLIZEI 

An Halloween nicht übertreiben/ "Süßes 
oder Saures" wird auch in diesem Jahr am  
31. Oktober die Losung sein. 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor 
allem Kinder verkleiden sich und freuen sich auf Süßigkei-
ten. Die Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung 
immer beliebter. Doch kann es ernsthafte Folgen haben, 
wenn dabei übertrieben wird. "Die Scherze sollen nicht zu 
Straftaten werden", warnt die Polizei. Sobald die Gefahr 
besteht, dass eine Sache beschädigt oder gar ein Mensch 
verletzt werden könnte, macht sich der Verursacher meist 
strafbar. Und eine Straftat wird von der Polizei konse-
quent verfolgt. Dies ist der Fall, wenn fremdes Eigentum 
beschädigt wird. Beispielsweise wenn beim Einwickeln 
eines Autos mit Toilettenpapier der Lack zerkratzt wird. 
Dasselbe gilt, wenn die Hausfassade oder Autos mit Eiern 
beworfen werden oder brennende Gegenstände im Brief-
kasten landen und ein Schaden entsteht. 
Dabei ist zu beachten: Sachbeschädigungen werden mit 
einer empfindlichen Geldstrafe und sogar mit bis zu zwei 
Jahren Gefängnis geahndet. Hinzu kommt, dass die Täter 
- bzw. bei nicht strafmündigen Kindern die Eltern den 
entstandenen Schaden ersetzen müssen. 
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Mitgegangen, mitgefangen: Auch wer bei einem straf-
rechtlich relevanten Streich "nur" dabei war, kann wegen 
gemeinschaftlicher Sachbeschädigung belangt werden 
und muss ebenfalls mit mindestens einer Geldstrafe rech-
nen. Darum sollten Eltern ihre Kinder dazu ermutigen, 
trotz Gruppendrucks nicht bei Sachbeschädigungen mit-
zumachen. 
Verkehrsteilnehmer sollten am späten Freitagnachmittag 
sowie in den Abendstunden besonders aufmerksam sein, 
da vorwiegend Kinder in der Dunkelheit von Haus zu Haus 
ziehen und um Süßigkeiten bitten. Sie könnten, auch we-
gen ihrer Verkleidungen, nur schwer im Straßenverkehr 
erkennbar sein. 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der 
Lage zu erklären. Sie sollen deutlich machen, wo die 
Grenze erreicht ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr 
Handeln bei anderen zu Problemen führen kann. 
Weitere Tipps zu diesem Thema gibt die Polizei unter 
https://www.polizei-
beratung.de/aktuelles/detailansicht/halloween/ 
 

LANDRATSAMT, BEHÖRDEN 

 
Umstellung auf Winteröffnungszeit 
Von Samstag, 1. November, an gelten an den Standorten 
der Abfallwirtschaft die Winteröffnungszeiten. Sie gelten 
bis 31. Februar 2026 und betreffen einen Großteil der 
Wertstoffhöfe und der Grüngutsammelplätze im Alb-
Donau-Kreis. Da der 1. November ein Feiertag ist, ist der 
erste Tag mit den neuen Zeiten der Mittwoch, 5. Novem-
ber. 
Von 1. März 2026 an gelten wieder die Sommeröffnungs-
zeiten. Die Öffnungszeiten der Entsorgungszentren sind 
ganzjährig gleich (Di / Mi / Fr / Sa 9-17 Uhr).  
Alle Öffnungszeiten der Standorte der Abfallwirtschaft 
finden sich unter www.aw-adk.de > Standorte.  

Kunst öffnet den Blick auf Demenz: 
Ausstellung „Über das allmähliche Verschwinden“ in 
Ulm 
Vom 26. Oktober bis 29. November 2025 widmet sich die 
Ausstellung „Über das allmähliche Verschwinden“ in der 
KUNSTPOOL Galerie am Ehinger Tor in Ulm einem Thema, 
das viele Menschen bewegt und doch oft im Verborgenen 
bleibt: Demenz. 85 Künstlerinnen und Künstler aus ganz 
Deutschland setzen sich in ihren Arbeiten mit den ver-
schiedenen Facetten dieser Erkrankung auseinander – 
einfühlsam, kritisch und mit großer künstlerischer Viel-
falt. 
Ziel der Ausstellung ist es, die Wahrnehmung für Men-
schen mit Demenz zu schärfen und zu einem gesell-
schaftlichen Klima beizutragen, in dem Betroffene selbst-
verständlich Teil der Mitte bleiben. Ergänzt wird die Schau 
durch Lesungen, Performances und Informationsveran-
staltungen, die neue Perspektiven auf das Thema eröff-
nen. 
Der Eintritt ist frei. Öffnungszeiten: Donnerstag und Frei-
tag 17–20 Uhr, Samstag 15–18 Uhr. Veranstalter sind 
KunstWerk e. V. und die AG West in Kooperation mit dem 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis und dem Netzwerk Demenz. 
Weitere Informationen unter www.kunstpool-ulm.com und 
www.kunstwerk-ulm.de. 

 

Am 8. November 2025: 
Abend der Landwirtschaft mit Übergabe der 
Gesellenbriefe  
Der diesjährige Abend der Landwirtschaft findet am Sams-
tag, den 8. November 2025, ab 19:30 Uhr in der Albhalle 
in Ehingen-Granheim, Von-Speth-Schülzburg-Straße 3, 
statt. Einlass ist ab 19 Uhr. Eingeladen sind Landwirtinnen 
und Landwirte sowie alle Interessierten. 
Den Auftakt machen die Landwirtsbrüder Simeon und 
Jonathan Stockinger mit ihrem Vortrag. In den Sozialen 
Medien zeigen sie den Alltag auf ihrem Familienbetrieb im 
nördlichen Schwarzwald. Bekannt wurden die beiden 
durch ein Video bei der Darts-WM, in dem sie voller Be-
geisterung von ihrem neuen Melkroboter berichtet haben. 
Der Titel ihres Beitrags lautet „Soziale Medien in der 
Landwirtschaft – Zwischen Aufklärung und Begeisterung“. 
An die nachfolgende Übergabe der Gesellenbriefe durch 
den Leiter des Landwirtschaftsamtes, Dr. Claus-Ulrich 
Honold, schließt sich ein gemütliches Beisammensein an. 
Organisiert wird die Veranstaltung durch den Kreisbau-
ernverband Ulm-Ehingen, den Maschinenring Ulm-
Heidenheim, den Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Alb-Donau-Ulm, die KreisLandFrauenverbände Ehingen, 
Blaubeuren und Ulm, die Landjugend Mundingen und das 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis. 

Informationsveranstaltung für Landwirtin-
nen und Landwirte: 
Schweinefachtagung am 7. November 
Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalter findet am 
Freitag, den 7. November 2025, ab 10 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, 
sowohl in Präsenz im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 
33 in Laichingen, sowie online. Vier Referenten berichten 
über Themen wie „KI im Schweinestall“, Rationsoptimie-
rung oder die Entwicklung des Schlachtschweins. 
Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über den 
Link  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/fachtagung-fur-
schweinehalter/2564187 erforderlich.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Diese 
wird durch die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, Reutlin-
gen, Göppingen und Heidenheim, die Vereine für land-
wirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm, Göppingen, 
Heidenheim und Reutlingen, die Erzeugerringe Ulm-
Göppingen-Heidenheim und Ehingen-Münsingen sowie die 
Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Heidenheim orga-
nisiert. 

Vier Fachvorträge werden angeboten 
Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Prof. 
Dr. Stephan Schneider, Professor für Tierernährung und 
Leiter der Lehr- und Versuchsbetrieb Tachenhausen von 
der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen. Unter dem Motto „Rationsoptimierung bei 
teuren Aminosäuren“ informiert er über nährstoffange-
passte Fütterung im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit, Nach-
haltigkeit und einer reduzierten Nährstoffausscheidung. 
Prof. Dr. Schneider wird die Möglichkeiten, aber auch auf 
die Grenzen der Rationsoptimierung vorstellen.  
Dr. Gerald Otto, im Bereich Tierschutz, Forschung und 
Öffentlichkeitsbereich tätig für die Goldschmaus Gruppe, 
schließt mit seinem Vortrag „optimales Schlachtschwein 
der Zukunft“ an. Er vertritt die Auffassung, dass das Op-
timum der Eigenschaften eines Schlachtschweines varia-
bel ist und sich dem Markt sowie gesellschaftlichen Zielen 
wie Nachhaltigkeit und Tierwohl anpassen wird. Er disku-
tiert, ob die Produktqualität stärker in den Fokus rücken 
wird.  
Moritz Gansel, Geschäftsführer der Firma bioCV, Nachmit-
tag stellt das Thema „KI im Schweinestall“ anhand seiner 
Firma vor. Die KI erkennt in der Sauenhaltung Brunst, 
Geburtsbeginn und Gesundheitsprobleme deutlich früher 
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als die manuelle Beobachtung. Mit robusten Sensordaten 
und lernenden Modellen unterstützen sie gezielte, recht-
zeitige Entscheidungen im Stall. Das verbessert Tierwohl, 
Arbeitsabläufe und Wirtschaftlichkeit messbar. 
Im Anschluss stellt Alexander Ganal, Landwirt mit Sauen-
haltung aus dem Kreis Ravensburg, seinen Betrieb vor. 
Von der Vermarktung für das Hofglück-Programm der 
Supermarkt-Kette Edeka verspricht sich der Betrieb zu-
kunftssicherer zu sein.  

Ausbruch der Geflügelpest im Alb-Donau-
Kreis  
Allgemeinverfügung veröffentlicht: Aufstallungspflicht 
für Betriebe  
„Die aktuelle Ausbreitung der Geflügelpest in Deutschland 
ist dramatisch und verheerend für die Geflügelhaltung. 
Für den betroffenen Landwirt in Öllingen ist die Situation 
äußerst belastend. Die Seuchenbekämpfung ist jetzt eine 
Gemeinschaftsaufgabe, bei der jeder seinen Beitrag leis-
ten muss“, sagt Landrat Heiner Scheffold. „Mein besonde-
rer Dank gilt dem Veterinäramt des Alb-Donau-Kreises, 
das seit Dienstag ununterbrochen im Einsatz ist. Diese 
Arbeit ist extrem fordernd und verlangt den Mitarbeiten-
den viel ab. Ebenso danke ich dem Land Baden-
Württemberg für die schnelle Unterstützung, insbesonde-
re der Taskforce Tierseuchenbekämpfung, dem Regie-
rungspräsidium Tübingen und allen Landkreisen, die Un-
terstützung leisten. Nur durch die enge, kreisübergrei-
fende Zusammenarbeit können wir die weitere Ausbrei-
tung eindämmen. Ich appelliere eindringlich an alle Ge-
flügelhalterinnen und Geflügelhalter, durch konsequente 
Vorsicht und Hygienemaßnahmen ihren Teil zur Eindäm-
mung beizutragen.“ 

Allgemeinverfügung tritt in Kraft 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat heute eine Allge-
meinverfügung veröffentlicht, die zum 25. Oktober 2025, 
00:00 Uhr, in Kraft tritt. Sie legt die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen fest. 
Um den betroffenen Betrieb wurden eine Schutzzone mit 
einem Radius von drei Kilometern sowie eine Überwa-
chungszone mit einem Radius von zehn Kilometern ein-
gerichtet. In beiden Gebieten gilt eine Aufstallungspflicht 
für sämtliches Geflügel. 
Geflügelhalterinnen und -halter sind verpflichtet, ihre 
Bestände täglich zu kontrollieren und jedes veränderte 
Verhalten oder erhöhte Verluste unverzüglich dem Veteri-
näramt zu melden (Hinweise bitte an frage@alb-donau-
kreis.de). Darüber hinaus gilt ein Verbringungs- und Be-
förderungsverbot für Geflügel, Eier und sonstige Erzeug-
nisse aus den betroffenen Zonen. Geflügelausstellungen, 
Märkte und ähnliche Veranstaltungen sind im gesamten 
Alb-Donau-Kreis untersagt. 
Die vollständige Allgemeinverfügung mit allen Regelun-
gen, Karten der Schutz- und Überwachungszonen sowie 
weiterführende Informationen sind auf der Internetseite 
des Landratsamts Alb-Donau-Kreis unter www.alb-donau-
kreis.de in der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ ab-
rufbar. Antworten auf häufig gesuchte Fragen sind über 
die Startseite erreichbar. 

Maßnahmen vor Ort laufen auf Hochtouren 
Nach der Tötung der Tiere wird der betroffene Hof in 
Öllingen gründlich gereinigt und desinfiziert. Parallel 
dazu läuft die Kontaktermittlung, um mögliche Infekti-
onswege nachzuvollziehen. Erste Betriebe in der Umge-
bung wurden bereits getestet – bislang ohne neue Posi-
tivbefunde. Nach Abschluss der Reinigungs- und Desin-
fektionsarbeiten werden die Beprobungen ausgeweitet, 
um ein möglichst genaues Bild der Lage zu erhalten. 
Innerhalb der Schutzzone (Radius 3 Kilometer) befinden 
sich 47 Geflügelhaltungen im Alb-Donau-Kreis, die be-
probt werden müssen. In der Überwachungszone (Radius 
10 Kilometer) liegen 121 Betriebe im Alb-Donau-Kreis 
sowie 240 Betriebe im benachbarten Landkreis Heiden-

heim. Kleinere Flächen der Landkreise Neu-Ulm, Günz-
burg und Dillingen liegen ebenfalls innerhalb der Zone. 
Die Regierung von Oberschwaben wurde informiert. Alle 
betroffenen Höfe auf baden-württembergischer Seite sind 
benachrichtigt; das Vorgehen erfolgt risikoorientiert in 
enger Abstimmung mit den Nachbarlandkreisen und dem 
Regierungspräsidium Tübingen. 
Das Landratsamt wird die Öffentlichkeit umgehend infor-
mieren, sollte sich die Geflügelpest weiter ausbreiten oder 
neue Nachweise hinzukommen. 

Veterinäramt ruft zur Mithilfe auf 
Das Veterinäramt bittet ausdrücklich darum, dass auch 
Geflügelhalter außerhalb der eingerichteten Zonen ihren 
Beitrag zur Seuchenbekämpfung leisten. „Nur, wenn über-
all im Landkreis die Biosicherheitsmaßnahmen konse-
quent eingehalten werden – vom kleinen Hobbyhalter bis 
zum großen Betrieb – können wir verhindern, dass das 
Virus weiter verschleppt wird“, betont der stellvertretende 
Leiter des Veterinäramts, Nikolaos Efthymiopoulos. „Dazu 
gehört insbesondere, den Kontakt zwischen Wildvögeln 
und gehaltenem Geflügel strikt zu vermeiden, Ställe und 
Gerätschaften regelmäßig zu reinigen und betriebsexter-
ne Personen fernzuhalten.“ 

Fit im Haushalt: Workshop vermittelt an drei 
Abenden  
Grundlagen der Haushaltsführung 
Für viele Menschen, ob Frauen oder Männer, ist Hausar-
beit ein notwendiges Übel, das oft viel Zeit in Anspruch 
nimmt. Doch unabhängig davon, ob man Mann oder Frau 
ist, jung oder älter, alleine lebt oder als Paar, mit oder 
ohne Kinder, erfahren oder unerfahren: Jeder kann zum 
Profi in Sachen Haushalt werden und im Alltag mit einfa-
chen Kniffen Zeit gewinnen, die man mit anderen Dingen 
verbringen kann. Ulrike Bahmer, Mitarbeiterin des Land-
wirtschaftsamtes, zeigt an drei Abenden, wie man die Zeit 
für Hausarbeiten einteilen, das „tägliche Chaos“ vermei-
den und die Wohnung effektiv sauber halten kann. Dar-
über hinaus sind Sparpotentiale im Haushalt genauso 
Thema wie die Zubereitung schneller, günstiger und voll-
wertiger Mahlzeiten.  
Der Workshop findet jeweils von 17:30 bis 21:00 Uhr statt 
am 
 Mittwoch, 12. November 2025 
 Mittwoch, 19. November 2025 
 Dienstag, 25. November 2025 
Der Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Schillerstraße 30, in Ulm. Für alle drei Termine wird 
ein Kostenbeitrag von insgesamt 20 Euro erhoben. 
Anmeldungen sind per Mail bis zum Freitag, 7. November 
2025, beim Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Alb-
Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de mög-
lich. 

Bis Mitte November:  
Landratsamt nur von Süden erreichbar 
Die Schillerstraße wird ab Dienstag, den 28. Oktober 
2025, bis voraussichtlich Mitte November zur Einbahn-
straße in Fahrtrichtung Norden bzw. Richtung Ludwig-
Erhard-Brücke. Damit ist das Landratsamt in dieser Zeit 
mit dem Auto nur von Süden erreichbar.  
In den letzten Jahren hatten die Fernwärme Ulm (FUG), die 
Ulmer Entsorgungsbetriebe (EBU) und die SWU Net-
ze umfangreiche Leitungs- und Kanalarbeiten in der Schil-
lerstraße durchgeführt. Die Tiefbauarbeiten wurden aber 
nur provisorisch verschlossen. Nun erfolgt in einem letz-
ten Schritt die neue Asphaltierung zwischen der Einfahrt 
des ehemaligen ZOB West bis zur Kreuzung Marner-Walk-
Straße. Der Verkehr wird an der Baustelle über den ehe-
maligen ZOB West vorbeigeführt. Der Bereich zwischen 
der Ausfahrt vom ZOB West bis zur Marner-Walk-Straße 
wird nur halbseitig gesperrt.  
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Zu Fuß und mit dem Fahrrad gelangt man weiterhin aus 
beiden Richtungen zum Landratsamt. Die Einfahrt in die 
Tiefgarage ist für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
für Mitglieder des Kreistags bei Sitzungen des gesamten 
Kreistags weiterhin möglich. 
Die Asphaltierung erfolgt nur bis zur Marner-Walk-Straße. 
Diese Kreuzung darf nicht überbaut werden, weil sie ge-
rade die Umleitungsstrecke für die Maßnahme in der Böb-
linger Straße ist. 

Geflügelpest in Nutztierhaltung im Alb-
Donau-Kreis nachgewiesen 
Allgemeinverfügung mit Maßnahmen in Vorbereitung 
Im Alb-Donau-Kreis ist in einem größeren Geflügelbetrieb 
in Öllingen das hochpathogene aviäre Influenzavirus vom 
Subtyp H5N1 nachgewiesen und durch das Friedrich-
Loeffler-Institut (FLI) bestätigt worden. Um eine weitere 
Ausbreitung zu verhindern, wurde der Betrieb mit knapp 
15.000 Tieren bereits nach der Verdachtsmeldung am 
Dienstagabend umgehend gesperrt. Um eine Ausbreitung 
der Seuche zu verhindern, wurden die Tiere gemäß tier-
seuchenrechtlicher Vorschriften getötet und der Tierkör-
perbeseitigung zugeführt. 
Die Ursache des Viruseintrags wird derzeit durch das 
Veterinäramt ermittelt. Nach derzeitigem Stand ist eine 
Einschleppung über Wildvögel wahrscheinlich.  

Allgemeinverfügung in Arbeit 
Eine entsprechende Allgemeinverfügung mit den notwen-
digen Schutzmaßnahmen befindet sich in Vorbereitung 
und wird am 24. Oktober 2025 veröffentlicht. Die Verfü-
gung tritt dann zum 25. Oktober 2025, 00:00 Uhr, in 
Kraft und sieht folgende Maßnahmen vor: 
• Einrichtung einer Schutzzone (Radius 3 km) und ei-

ner Überwachungszone (Radius 10 km) um den be-
troffenen Betrieb, 

• Aufstallungspflicht für sämtliches Geflügel in diesen 
Zonen, 

• Verbringungs- und Beförderungsverbot für Geflü-
gel, Eier und Erzeugnisse aus den beiden Zonen, 

• Verbot von Geflügelausstellungen, Märkten und 
ähnlichen Veranstaltungen im gesamten Alb-Donau-
Kreis, 

• Meldepflicht bei erhöhten Verlusten oder veränder-
tem Tierverhalten an das Veterinäramt (E-Mail: fra-
ge@alb-donau-kreis.de). 

Biosicherheitsmaßnamen sind oberstes Gebot 
Tierhalterinnen und Tierhalter sind nach dem Tier-
gesundheitsrecht verpflichtet, ihre Bestände vor einer 
Ansteckung zu schützen.  
Folgende Biosicherheitsmaßnahmen werden insbesondere 
empfohlen: 
• kein direkter oder indirekter Kontakt gehaltener Tiere 

mit Wildvögeln 
• Betreten der Haltungseinrichtungen nur mit stallspe-

zifischer Kleidung beziehungsweise Schutzkleidung 
einschließlich Wechsel des Schuhwerks 

• Waschen der Hände mit Wasser und Seife vor dem 
Betreten und nach dem Verlassen der Haltungsein-
richtung 

• Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, die mit 
Geflügel in Berührung kommen können, für Wildvögel 
unzugänglich aufbewahren 

• Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder Freilandhal-
tung ausschließlich im Stall 

• Tränken nur mit Leitungswasser 
• betriebsfremde Personen und Haustiere von den Stäl-

len fernhalten 
• nur Zukauf gesunder Tiere aus unverdächtiger Her-

kunft 
Zudem sind Geflügelhalter verpflichtet, Aufzeichnungen 
über Zu- und Abgänge sowie über Verluste und Legeleis-
tungen zu führen. Diese dienen der Früherkennung eines 
möglichen Seucheneintrags. 

Gesundheitliche Einschätzung und Verhalten der Be-
völkerung 
Beim Auftreten des Vogelgrippevirus in Nutzgeflügelbe-
ständen besteht ein moderates Ansteckungsrisiko vor 
allem für Personen mit engem Tierkontakt, wie Beschäf-
tigte in den betroffenen Betrieben oder Tierärztinnen und 
Tierärzte. Diese sind durch entsprechende Arbeits-
schutzmaßnahmen geschützt. 
Für die allgemeine Bevölkerung schätzt das Friedrich-
Loeffler-Institut das Risiko einer Ansteckung als sehr ge-
ring ein. In Deutschland ist bislang kein Fall einer Infekti-
on beim Menschen bekannt geworden. Bürgerinnen und 
Bürger sollten Wildvögel, die schwach, teilnahmslos oder 
auf andere Weise krank erscheinen, auf gar keinen Fall 
anfassen oder mitnehmen. Stattdessen sollte der Fund bei 
der zuständigen Veterinärbehörde gemeldet werden. 

Registrierungspflicht für Geflügelhalterinnen und  
Geflügelhalter 
Darüber hinaus weist das Veterinäramt darauf hin, dass 
auch Kleinsthaltungen mit nur wenigen Tieren melde-
pflichtig sind. Alle Geflügelhalterinnen und -halter, die 
ihre Tiere bislang nicht registriert haben, müssen dies 
unverzüglich beim Veterinäramt des Landratsamts Alb-
Donau-Kreis nachholen. Die Meldung kann per E-Mail an 
das Bürgerpostfach (frage@alb-donau-kreis.de) erfolgen. 
Diese Registrierung ist wichtig, um im Seuchenfall schnell 
reagieren und Schutzmaßnahmen gezielt umsetzen zu 
können. Die erforderlichen Formulare stehen auf der In-
ternetseite des Alb-Donau-Kreises zum Download bereit. 
Aktuelle Informationen und Antworten auf häufig gestell-
te Fragen sind online unter www.alb-donau-kreis.de ver-
fügbar. 

Hintergrundinformationen 
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest), umgangssprachlich 
auch Vogelgrippe genannt, ist eine durch Viren ausgelös-
te, anzeigepflichtige Infektionskrankheit bei Vögeln. Sie 
ist hochansteckend, verläuft mit schweren allgemeinen 
Krankheitszeichen und endet für das betroffene Geflügel 
in der Regel tödlich. Das Virus kann über den direkten 
Kontakt von Tier zu Tier übertragen werden. Insbesonde-
re wildlebende Wasservögel sind häufig Virusüberträger. 
Sie können das Virus über große Entfernungen verschlep-
pen. Das Virus verbreitet sich auch über die Luft. Zudem 
ist eine indirekte Übertragung durch Fahrzeuge, Mist, 
Futter oder Transportkisten möglich. Der Mensch ist 
ebenfalls ein bedeutsamer Überträger der Seuche: Über 
nicht gereinigte und desinfizierte Kleider, Schuhe oder 
Hände kann die Geflügelpest weiterverbreitet werden.  
Weitere Informationen gibt es online auf der Internetseite 
des Friedrich-Loeffler-Instituts. 

Webinar am 4. November 2025: 
„Essen (fast) wie die Großen“ – Ernährung 
von Kleinkindern 
In einem Webinars informiert eine Referentin der Landes-
initiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am Dienstag, 
den 4. November 2025, zur Ernährung von Kleinkindern 
vom ersten bis zum dritten Lebensjahr. Der Vortrag, der 
von 9:00 bis 10:30 Uhr oder alternativ von 19:00 bis 
20:30 Uhr online kostenfrei besucht werden kann, steht 
unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen“ und erklärt, 
wie Eltern, Erzieherinnen und Tagesmütter Kleinkindern 
vom ersten bis zum dritten Lebensjahr vielfältige, qualita-
tiv hochwertige Mahlzeiten zubereiten können. 
Anmeldungen sind über den nachfolgenden Link aus-
schließlich online möglich.  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-
essen-fast-wie-die-grossen/2075244 
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KIRCHEN 

  
Evangelische Kirchengemeinde  
AMSTETTEN 
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was 
gut ist und was der HERR von dir fordert: nichts 
als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8 

Unsere Gottesdienste 
Sonntag 02.11. 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf (Pfar-

rer i.A. Frederik Seeger)  
 mit Vorstellung der kandidierenden Kir-

chengemeinderäte 
 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben 

der eigenen Gemeinde. 
10.00 Uhr jesus.kids im Pfarrhaussaal 
Sonntag, 09.11. 21. Sonntag nach Trinitatis 
17.00 Uhr  Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Prädikant Hans-Jörg Frank) 
 Das Opfer erbitten wir für die Arbeit von 

Sabine und Patrick Museve in Kenia.  
17.00 Uhr jesus.kids im Gemeindehaus 

Besondere Termine in den kommenden Wochen 
Mittwoch, 05.11. 
19.00 Uhr Historische Quellen aus dem Pfarrarchiv 

machen die Amstetter Geschichte leben-
dig im Kultur- und Begegnungshaus 
Amstetten-Dorf 

 (Flyer siehe Titelseite) 
Donnerstag, 06.11. 
15.30 Uhr          Bibelstunde im AWO-Pflegeheim mit Pfar-

rer i.A. Frederik Seeger 
Samstag, 08.11., 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr  

 

Marburger Mediennachmittag im ev. Gemeindehaus in 
Amstetten 
Thema: Weil Worte wirken 
Erleben Sie eine Zeit voller Inspiration, Hoffnung und 
Zuversicht! Mit Neuigkeiten aus dem Medienhaus, ermuti-
genden Impulsen und Raum für Begegnung. Herzliche 
Einladung! 
Bitte melden Sie sich bei Fam. Häfele Tel.: 0176-
76293072 an. 

Konfirmanden 
Mittwoch, 05.11.  
16.30  Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
jesus.time  
Sonntag, 02.11. 
19.30 Uhr Bibelarbeit im Gemeindehaus 

Gruppenstunden und Kreise immer wöchentlich außer 
in den Ferien 
chill&chapter:  
Dienstag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, offener Ju-
gendtreff mit Bibel lesen und Austausch  
Waldjungschar:  
Das Waldjungscharteam möchte ab dem neuen Jahr ihr 
Konzept neu gestalten.  
Statt wöchentlich wollen wir monatlich für ca. 3 Stunden 
ausprobieren.  
So können wir den Kindern intensivere Outdoor-Erlebnisse 
ermöglichen und mehr in die Tiefe gehen. 
Für die restlichen Wochen dieses Jahres werden wir daher 
keine Waldjungschar mehr anbieten, sondern die Zeit 
nutzen, um das neue Konzept vorzubereiten. 
Bis dahin herzliche Einladung zu unserer Jungschar am 
Freitag und jesus.kids am Sonntag! 
Krabbelkäfer Karl:  
Donnerstag um 09.30 Uhr im Gemeindehaus, für Mütter 
und Kinder (0-3 Jahre) 
Kinderstunde:  
Donnerstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren 
Jungschar:  
Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus, für Jungs und 
Mädels von der 1. bis zur 7. Klasse 

Musik in unserer Gemeinde 
Kirchenchor:  
jeden Montag um 19.30 Uhr im Pfarrhaussaal 
Posaunenchor:  
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Jungbläser:  
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

Hauskreise der Kirchengemeinde und des EC-Alb 
Hauskreis Tonnier:  
jeden 2. Dienstag um 20.30 Uhr  Kontakt: 07331-7917   
Hauskreis Weilguni: 
jeden 2. Mittwoch um 20 Uhr Kontakt: 0157-71288587 

Seelsorge und Gespräch 
In besonderen Lebenslagen kann ein Gespräch helfen. 
Wir möchten Ihnen diese Möglichkeit zum seelsorgerli-
chen Gespräch anbieten.  
Nehmen Sie gerne zu uns Kontakt auf. 

Evangelisches Pfarramt Amstetten, Kirchgasse 6  
geänderte Kontaktzeiten wegen Fortbildung  
vom 19.09. bis 28.10.2025: 
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 07331-971653 
E-Mail: pfarramt.amstetten@elkw.de 

Weitere Infos zur Kirchengemeinde finden Sie unter: 
www.evkirche-amstetten.de 

Weitere Infos zur Jugendarbeit des EC-Alb finden Sie 
unter: www.ec-alb.de 
Der EC-Alb ist von der Kirchengemeinde Amstetten mit der 
Kinder-, Jugend- und junge Erwachsenen-Arbeit beauftragt. 
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Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  
STUBERSHEIMER ALB 
GOTTESDIENSTE für alle fünf Kirchengemeinden 
Sonntag, 2. November 2025, 20. Sonntag nach Trinita-
tis, Reformationsfest 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Evan-
gelischen Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Stubersheim 
09:15 Uhr  Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfar-

rerin Gabriele Renz) 

Opferzweck: 
Das Opfer des Gottesdienstes erbitten wir für die Arbeit 
der Bibelgesellschaft in Indien sowie für Bibelprojekte in 
unserer Landeskirche.  
Landesbischof Gohl schreibt dazu:  
Liebe Gemeindeglieder,  
Jesus sprach: Lasset die Kinder zu mir kommen und weh-
ret ihnen nicht, denn solchen gehört das Reich Gottes (Mk 
10,14).  
Als Jesus das sagte, stand wohl auch Thomas dabei – der 
Jünger, der später den Auferstandenen mit seiner Hand 
berühren durfte. Der Apostel soll dann der Legende nach 
bis nach Indien gewandert sein; die Anfänge des Christen-
tums in Indien werden auf seine Mission zurückgeführt.  
Indien ist ein eigener Subkontinent mit großer kultureller 
Vielfalt. Den Christinnen und Christen helfen die bibli-
schen Texte, eine Sprache für ihren Glauben zu finden. 
Doch viele sind so arm, dass sie sich keine eigene Bibel 
leisten können, geschweige denn eine Kinderbibel für ihre 
Söhne und Töchter.  
So erbitten wir das heutige Gottesdienstopfer für das 
Kinderbibelprojekt der Bibelgesellschaft in Indien. Damit 
Kinder sich die Geschichten von Jesus zu eigen machen 
können – mit ihrer eigenen Bibel in der Hand.  
Der zweite Teil Ihres Opfers kommt Bibelprojekten in 
Württemberg zugute.  
Ich danke Ihnen sehr, wenn Sie beide Projekte durch Ihr 
Reformationsopfer unterstützen!  
E r n s t – W i l h e l m   G o h l  
Landesbischof 

GOTTESDIENSTE IM AUSBLICK 
Sonntag, 9. November 2025, Drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr 
Hofstett-Emerbuch 
09:15 Uhr  Gottesdienst in der Bartholomäuskirche 

(Pfarrer Richard Autenrieth) 
Bräunisheim 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Petruskirche (Pfarrer 

Richard Autenrieth) 
KRABBELGRUPPE 
Dienstag, 04.11.2025 
09.15 Uhr  Krabbelgruppe im Evangelischen Ge-

meindehaus Schalkstetten 

BÜCHEREI 
Bräunisheim im Pfarrhaus 
Dienstag, 04.11.2025 von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr geöffnet. 

KONFIRMANDEN 
Mittwoch, 05.11.2025 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht im Evangelischen Gemeindehaus 
Schalkstetten mit Pfarrerin Pahl. 

Neue Konfi-Kerzen 
Die neue Konfirmandengruppe hat am Mittwoch vor den 
Herbstferien die neuen Konfikerzen gebastelt. Mit viel 
Energie – unterstützt durch die spotify-playlist vom Kon-
fiCamp „Check 25“ nach 1. Thess. 5,21 – hat jede Konfir-
mandin/ jeder Konfirmand die persönliche Kerze gestal-
tet, die jetzt in die eigene Dorfkirche auf den Taufstein 
kommt.  

In unseren Kirchen gilt die Regel: Die Konfikerzen wer-
den in jedem Gottesdienst entzündet, damit die Gemein-
de lichtvoll an ihre Konfirmanden denkt (gerne auch im 
stillen Gebet). Wenn die Konfirmandin/der Konfirmand 
selber die persönliche Kerze entzünden kann, ist es gut- 
sonst macht es bitte die Mesnerin/der Mesner.  
Vielen Dank.     

BEKANNTMACHUNGEN 
Einberufung einer Gemeindeversammlung für die 
Evangelische Kirchengemeinde BRÄUNISHEIM 
auf Freitag, 31. Oktober 2025 um 17:00 Uhr 
in der Petruskirche Bräunisheim 
Zweck und Ziel: 
Aufstellung der erforderlichen Wahlvorschläge zur Wahl 
des Kirchengemeinderates am 30.11.2025. 
Pfarrerin Maren Pahl 

VERANSTALTUNGEN 

 

 

VORANZEIGE 
Unter dem Motto „Begegnungen“ stehen die diesjährigen 
Konzerte der New Voices aus Eybach. Der bekannte Chor 
hat sich zusammen mit der neuen Chorleiterin Natasha 
Lopez neu gefunden und ein neues Programm, passend 
zum Motto „Begegnungen“ einstudiert. 
Ergänzt werden die Lieder durch die besinnlichen Texte 
von Sabine Bühlmeier. 
Bei den Konzerten wird auch das Zupforchester der Kol-
pingsfamilie mit auf der Bühne stehen und das Publikum 
erfreuen. 
Ein Konzert findet dabei am Samstag, den 08.11.2025 
um 18.00 Uhr in der evang. Johanneskirche in Stubers-
heim statt. 
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Lassen Sie sich überraschen. Die New Voices aus Eybach 
und das Zupforchester der Kolpingsfamilie aus Eislingen 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei. 
(Michael Bothner) 

WEITERE ANGEBOTE 
Angebote im Internet:  
Unsere Internet-Homepage der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde Stubersheimer Alb www.stubersheimer-
alb-evangelisch.de bringt immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage des Evangelischen Kirchenbezirks 
Geislingen-Göppingen www.kirchenbezirk-geislingen-
goeppingen.de 
bringt auch immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg  
www.elk-wue.de bringt auch immer wieder Neues. Dort 
gibt es auch Möglichkeiten für Kinder und Jugendliche. 

PFARRAMT 
Evangelisches Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29  
Pfarrerin Maren Pahl 
Telefon: 07331 42228 (mit Anrufbeantworter) 
E-Mail: Pfarramt.Schalkstetten@elkw.de 

Bitte um Beachtung: 
Pfarrerin Maren Pahl hat Urlaub  
vom 24. Oktober – 2. November 2025. 
Kasualvertretung übernimmt in KW 44 Pfarrerin Gabriele 
Renz. 
Telefon 07332 6607 
E-Mail  Pfarramt.Steinenkirch@elkw.de oder  
  Gabriele.Renz@elkw.de 

GEMEINDEBÜRO 
Gemeindebüro für die Pfarrämter Schalkstetten und  
Stubersheim 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Schillerstraße 29, Schalkstetten 
Kontaktzeiten Sekretärin Doris Gold:  
Dienstag und Mittwoch 9-12 Uhr und Donnerstag 16-18 Uhr 
Telefon: 07331/42228  
oder per E-Mail: Gemeindebuero.Schalkstetten@elkw.de 
Internet: www.stubersheimer-alb-evangelisch.de 

 
Evangelische Kirchengemeinde 
ETTLENSCHIEß / REUTTI / URSPRING 
Sonntag, den 2. November 2025 
20. Sonntag nach Trinitatis 
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung weltweit 

bestimmt.  
09:15 Uhr  Gottesdienst in Lonsee mit Pfarrer i.R. 

Robert Stratmann  
10:30 Uhr  Gottesdienst in Urspring mit Pfarrer i. R.  

Robert Stratmann  
10:30 Uhr  Kinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 

Ettlenschieß  
Freitag, den 7. November 2025 
19.00 Uhr  Segnungsgottesdienst in Ettlenschieß mit 

Pfarrerin Isabel Aichinger  
Sonntag, den 9. November 2025 
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
10.00 Uhr  Bläsergottesdienst in Urspring mit Pfarre-

rin Isabel Aichinger  
Sonntag, den 16. November 2025 
Volkstrauertag 
Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt.  
09:15 Uhr  Gottesdienst in Urspring mit Pfarrerin 

Isabel Aichinger  
10:30 Uhr  Gottesdienst in Reutti mit Pfarrerin Isabel 

Aichinger  
10:30 Uhr  Kinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 

Ettlenschieß  

Christbaumspende für die Kirche Ettlenschieß  
Die Kirchengemeinde Ettlenschieß sucht für die Georgs-
kirche einen ca. 5 Meter Hohen Christbaum für Außen 
und einen ca. 4 Meter Hohen Christbaum für Innen.  
Wenn Sie sich vorstellen können, einen Baum zu spenden, 
freut sich die Kirchengemeinde Ettlenschieß (Herr Hans-
Georg Junginger) auf Ihren Anruf unter 07336/5277 oder 
0179/932498. Dankeschön   

Kleidersammlung für Bethel 
Die Kleidersammlung für Bethel findet in unserer Ge-
meinde dieses Jahr vom 17. -21. November 2025 statt.  
In diesem Zeitraum können Sie gerne ihre gut erhaltene 
Kleidung und Schuhe (paarweise gebündelt) von 9.00 Uhr- 
17.00 Uhr an folgenden Orten abgeben. 
Urspring: Garage am Pfarrhaus -Kirchstr. 23 
Reutti: Backhaus -Ortsstr. 42 
Ettlenschieß: Familie Seibold – Fliederweg 3 
Die Tüten für die Sammlung liegen in den jeweiligen Kir-
chen aus. Sie dürfen auch gerne eigene Plastiktüten dafür 
verwenden.  

 
Krippenspiel Urspring  
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Gruppen und Kreise  
Ettlenschieß im Dorfgemeinschaftshaus  
Posaunenchor am Donnerstag, 06.11.2025 um 20:15 Uhr  
Jungschar „Königskinder“ am Freitag 07.11.2025 von 17-
18 Uhr  
Urspring 
Frauenchor Urspring 
im Feuerwehrhaus 
Dienstag, 04.11.2025 um 19:45 Uhr  
Reutti 
Posaunenchorprobe in der Molke 
Mittwoch, 05.11.2025 um 19:30 Uhr 

Pfarramt Urspring 
Sie finden die aktuelle Übersicht unserer Gottesdienste 
auch unter: 
https://www.ev-kirche-eru.de/index.php/aktuelles 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 15:30 Uhr - 18:00 Uhr  
Tel.: 07336/ 6451 
pfarramt.urspring@elkw.de 
Internetseite der Kirchengemeinden  
Ettlenschieß, Reutti, Urspring 
http://www.ev-kirche-eru.de  
oder direkt die Ortschaften unter 
http://ettlenschiess.ev-kirche-eru.de  
http://reutti.ev-kirche-eru.de.de 
http://urspring.ev-kirche-eru.de 
 
Katholische Kirchengemeinde 
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten 
(Telefon: 95 98 0) 
Unsere Gottesdienste 
Samstag, 1. November – Allerheiligen 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
 mit Namensnennung der Verstorbenen 

18.00 Eucharistiefeier in St. Sebastian 
 mit Namensnennung der Verstorbenen 
Andachten mit anschließendem Gräberbesuch: 
14.00 Im Freien auf dem Friedhof in Altenstadt 
14.00 Vor der Halle auf dem Friedhof Geislingen 
15.00 Vor der Halle auf dem Friedhof in Türk-

heim 
15.15 In der Aussegnungshalle auf dem Fried-

hof Waldeck in Amstetten 
16.00 Im Freien auf dem Friedhof in Aufhausen 
Sonntag, 2. November – Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
 mit Namensnennung der Verstorbenen 
 anschließend Café am Sonntagmorgen 
16.30 Messe in italienischer Sprache in St. Se-

bastian 
Dienstag, 4. November 
  8.45 Eucharistiefeier in St. Maria 
 anschließend Frühstück im Gemeindesaal 
Samstag, 8. November 
18.00 Eucharistiefeier in Eybach 
Sonntag, 9. November - Martinuskollekte 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
BEICHTGELEGENHEIT: In allen Gemeinden nach Vereinba-
rung. 

ALLERHEILIGEN UND ALLERSEELEN 
Anfang November, rund um den Allerseelentag, gedenken 
wir unserer lieben Verstorbenen.  
Wir wissen uns ihnen über den Tod hinaus verbunden, 
denn wir glauben, dass sie bei Gott weiterleben.  
Sie gehören nach wie vor zur Gemeinschaft der Kirche. Sie 
sind zwar nicht mehr sichtbar und greifbar in unserer 
Mitte, aber in unseren Herzen und im Glauben an die 
Auferstehung sind sie uns weiterhin nahe. 
Wir spüren den Schmerz der Trennung, aber auch die 
Dankbarkeit für all das, was sie uns durch ihr Leben und 
Wirken geschenkt haben. 
Deshalb feiern wir für alle Verstorbenen einen Gedächt-
nisgottesdienst. Dabei werden die Namen all derer ge-
nannt, die seit dem vergangenen November von uns ge-
gangen sind. 
Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte der Got-
tesdienstordnung. 

MARTINSRITT 
Herzlich laden wir alle Kinder mit ihren Eltern und Ange-
hörigen zum Martinsritt ein: 
Dienstag, 11. November, in Altenstadt, Treffpunkt um 
17.00 Uhr im Schulhof des Michelberg-Gymnasiums. Der 
Martinszug führt bis zur Martinskirche. Dort findet ein 
ökumenischer Abschlussgottesdienst mit Martinsspiel in 
der Kirche statt. 

MARTINUSKOLLEKTE - Sonntag, 9. November. 
Inspiriert von unserem Diözesanpatron, dem Heiligen 
Martin von Tours, der einst seinen Mantel mit einem Frie-
renden teilte, setzt sich die Aktion Martinusmantel für 
erwerbslose Menschen ein, die oft allein auf staatliche 
Hilfen angewiesen sind. Unsere Aktion baut auf die Soli-
darität der kirchlichen Dienstgemeinschaft und auf die 
Unterstützung großherziger Spender/innen in unserer 
Diözese. Mit Ihren Spenden fördern wir Projekte, Initiati-
ven und Maßnahmen zur Beschäftigung und Qualifizie-
rung benachteiligter Menschen. Erfahrene Fachkräfte be-
gleiten die Teilnehmenden auf ihrem Weg zu neuen beruf-
lichen Perspektiven und Chancen. Bitte unterstützen Sie 
die Aktion Martinusmantel.  
Die Flyer mit Überweisungsträger liegen an den Schriften-
ständen aus.  
Gerne können Sie auch direkt an die Gesamtkirchenpflege 
Konto-Nr. Kreissparkasse Göppingen  
DE74 6105 0000 0006 0044 19  
mit dem Vermerk „Martinusmantel” spenden.  
Herzlichen Dank! 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer homepage 
unter www.kath-kirche-geislingen.de  
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Katholische Kirchengemeinde 
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring 
Pfarramt Lonsee 
Sekretärin Frau Rosie Fuchs-Gronmeyer 
Bergstr. 2, Tel. 07336 5731 
Montag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
E-Mail: MariaKoenigin.Lonsee@drs.de 
www.maria-koenigin-lonsee.drs.de 

Pfarrer 
Johannes Amann 
Kirchstr. 16, 89198 Westerstetten 
Telefon: 07348 6259 
E-Mail: ja-gern@web.de 

Pfarrer im Ruhestand 
Gerold Hornung 
Kreuzbergstr. 2, 89198 Westerstetten 
Tel.: 07348 9821942 

Gottesdienste und Termine vom 31.10. bis 09.11.2025 

„Die unbequemste Art der Fortbewegung ist das  
In-sich-Gehen.“ (Robert Lemke).  

Freitag, 31. Oktober 2025, Hl. Wolfgang 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Lonsee 
18:00 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen in Lonsee 
 (Pfr. Amann/ PR Susanne Grimbacher) 
Samstag, 1. November 2025, Hochfest Allerheiligen 
08:45 Uhr Hl. Messe in Westerstetten  
 (+ Alfred Gorbach)  
 (Pfr. Amann/ PR Susanne Grimbacher) 
10:15 Uhr Hl. Messe in Altheim 
 (Pfr. i. R. Hornung/ PR Susanne Grimba-

cher) 
13:30 Uhr Gedenkfeier für Verstorbene/ Gräberbe-

such (Friedhof Lonsee) 
15:00 Uhr Gedenkfeier für Verstorbene/ Gräberbe-

such (Friedhof Westerstetten) 
Sonntag, 2. November 2025, Allerseelen, 31. So im JK C  
-Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa- 
08:45 Uhr Hl. Messe in Lonsee  
 (+ für unsere Verstorbenen) 
10:15 Uhr Hl. Messe in Westerstetten  
 (+ für unsere Verstorbenen) 
11:30 Uhr Tauffeier von Jan Keller in Westerstetten 
14:30 Uhr Faircafé im Gemeindehaus St. Joseph, 

Westerstetten 
17:00 Uhr Verstorbenen Rosenkranz auf dem Fried-

hof in Westerstetten  
 (Kath. Erwachsenenbildung Westerstetten) 
Montag, 3. November 2025, Hl. Martin, Hl. Hubert, Hl. 
Pirmin 
18:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Lonsee 
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Wes-

terstetten 
Dienstag, 4. November 2025, Hl. Karl Borromäus 
09:15 Uhr Hl. Messe in Westerstetten 
15:30 Uhr Medjugorje-Gebet im Haus von Pfr. i. R. 

Hornung (Kreuzbergstr. 2) 
Mittwoch, 5. November 2025 
12:00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim AWO in Lonsee  
 (Pfr. i. R. Hornung) 
Donnerstag, 6. November 2025, Hl. Leonhard von Li-

moges 
12:00 Uhr Schülergottesdienst in Lonsee 
Freitag, 7. November 2025, Hl. Willibrord 
10:15 Uhr Gottesdienst im Pflegehaus Altheim  
 (Pfr. i. R. Hornung) 
12:10 Uhr Schülergottesdienst in Westerstetten 
18:00 Uhr Abendmesse in Lonsee 
18:45 Uhr Anbetungszeit in Lonsee anl. Herz-Jesu-

Freitag 
Samstag, 8. November 2025, Herz-Mariä-Samstag 
14:30 Uhr Krippenspiel in Lonsee  
 (1. Treffen im Pfarrgemeindesaal) 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Lonsee 

Sonntag, 9. November 2025, 32. So im JK C  
-Martinuskollekte- 
Messe in Altheim entfällt – wir laden ein, das Patrozinium 
in Westerstetten mitzufeiern. 
10:15 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium in Westerstet-

ten, mitgestaltet vom Kirchenchor (+ Josef 
und Gertrud Lehner; + Sr. Judith Lang) 

17:00 Uhr St. Martinsfeier in Westerstetten mit La-
ternenumzug und Mantelteilung  

 (Beginn in der Pfarrkirche)  
 

Katholische Öffentliche Bücherei 
Westerstetten, Lonetalstr. 2 
Öffnungszeiten: montags 16:30 bis 19:30 Uhr 
donnerstags 16:30 bis 19:30 Uhr  
 

Westerstetter Eltern-Kind Treff – ein offenes STÄRKE-
Angebot 
Wer? Für Eltern mit Kindern von 0 - 3 Jahren 
Wann? Dienstags ab 9:30 - 11:30 Uhr (nicht in den Schul-
ferien) 
Wo? Gemeindehaus St. Joseph, Kirchstraße 17, Westerstet-
ten 
Ohne Anmeldung & kostenfrei  
Infos bei Heike Rieger: Spielgruppe.Westerstetten0-
3@gmx.de 

Gedenkfeier für Verstorbene und Gräbersegnung an 
Allerheiligen 
… in Lonsee um 13:30 Uhr auf dem Friedhof im Mengsel  
(Beginn: in der Trauerhalle  
– wir verwenden das in der Trauerhalle vorhandene öku-
menische Liederheft) 
… in Westerstetten um 15:00 Uhr (Beginn bei der Trauer-
halle – bei Regen in der Pfarrkirche. Gern, falls möglich, 
das Gotteslob mitbringen) 

Faircafé am 2. November in Westerstetten 
Am kommenden Sonntag, 2. November 2025, ab 14:30 
Uhr findet wieder unser Faircafé statt. Wo? Gemeindehaus 
St. Joseph, Westerstetten. 
Mit feinen Kuchen, Kaffee und Eiscafé freuen wir uns wie-
der auf ein paar schöne gemeinsame Stunden im Gemein-
dehaus St. Joseph. Herzliche Einladung!  
Für das Faircafé-Team Sabine Schneider 
 

 
St. Martin-Laternenumzug 2025 in Westerstetten 
Auch dieses Jahr findet der Laternenumzug zu St. Martin 
am Sonntag statt. Wann genau? Sonntag, 9. November 
um 17:00 Uhr.  
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Die Feier beginnt in der Kirche, anschl. Laternenumzug: 
zum Hallenplatz, weiter zum Brunnhaldenweg in die Lo-
netalstraße, Richtung Bolzplatz. Mantelteilung auf dem 
Bolzplatz, zurück zur Lonetalstraße zum Lonestauplatz, 
wo die KjG Punsch und Glühwein anbietet und die Kir-
chengemeinde die Martinsbrezeln ausgibt. 

 
Einladung zum Wallfahrtsgottesdienst im Münster von 
Obermarchtal 
Das kath. Münsterpfarramt in Obermarchtal und das 
Tiberiuskomitee laden zu einem feierlichen Wallfahrtsgot-
tesdienst zu Ehren des Heiligen Tiberius im Münster von 
Obermarchtal ein. 
Pontifikalamt mit Hauptzelebrant Pater Stefan Kling (Prä-
monstratenser) am Montag, 10. November 2025 um 
18:00 Uhr. Die Festpredigt hält Prof. Annette Schavan. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der Tiberiuspreis 
verliehen. Auch zum Pilgermahl im Gasthaus Adler in 
Obermarchtal ergeht herzliche Einladung. 

(Klinik-) Seelsorge in Ulm 
Erster Ökumenischer Ausbildungskurs für Ehrenamtliche 
in der (Klinik-) Seelsorge in Ulm und der Region Ulm (März 
2026 – Januar 2027) 
Der Aufenthalt in einer Klinik berührt Leib und Seele. 
Manchen PatientInnen tut es gut, mit jemandem zu spre-
chen, der ein Ohr und einen Blick für das hat, was ihm auf 
der Seele liegt. Ab März 2026 bietet die Ökumenische 
Krankenhausseelsorge Ulm in Kooperation mit dem Semi-
nar für Seelsorgefortbildung der Evangelischen Landeskir-
che einen ca. einjährigen Ausbildungskurs für Ehrenamtli-
che in der Seelsorge an. 
Näheres siehe Homepage und Aushang Kirche. 
Oder direkt an die Ansprechpartnerinnen der Klinikseel-
sorge Ulm wenden. Kontakt: Daniela Jäkle im RKU, E-Mail:  
Daniela.Jaekle@elkw.de und Sonja Neumann in der Unikli-
nik Ulm, E-Mail: Sonja.Neumann@uniklinik-ulm.de 
 

Katholisches Dekanat Ehingen-Ulm 
Heiteres Mandolinenkonzert im Wiblinger 
Bibliothekssaal 
Am Fr., 07.11., 19 Uhr spielen Dr. Wolfgang 
Steffel auf der Mandoline und Kirchenmusikdi-

rektor Volker Linz am Klavier im Bibliothekssaal des Klos-
ters Wiblingen die Große Sonate und das Solokonzert von 

Johann Nepomuk Hummel (1778-1873). Die eigens für 
das achtsaitige Zupfinstrument geschriebene Musik ver-
mittelt überbordende Heiterkeit und fließende Leichtig-
keit. Hummels Leben wird von der Geburt in Unterstin-
kenbrunn nahe Wien über die Lehrjahre bei Mozart und 
das Treffen des Mandolinenvirtuosen Bortolazzi in Lon-
don bis zum Tod in Weimar en passant miterzählt. Dazu 
treten die D-Dur Variationen Beethovens, die dieser für 
eine mandolinenbegabte Gräfin schrieb, und das Adagio 
aus seiner legendären Mondscheinsonate. Ohne Anmel-
dung. Eintritt frei. Die Bibliothek ist nicht beheizt und nur 
etwas wärmer als die Außentemperatur. Bitte an entspre-
chende Kleidung denken! Infos unter Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de  

Vortrag und Besinnung: „Was ist Metaphysik?“ 
Am Sa., 08.11., 20 Uhr wird im Bischof-Sproll-Haus in 
Ulm, Olgastr. 137, eine Frage im Grenzbereich von Philo-
sophie und Theologie behandelt: „Was ist Metaphysik?“ In 
einer Zeit, in der viele eine innere Halt- und Sinnlosigkeit 
verspüren, hilft eine Besinnung auf die Grundlagen 
menschlichen Daseins. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel stellt Antworten von Martin Heidegger vor. Es geht 
darum, sich nicht im Vielerlei zu verlieren, sondern das 
große Ganze in Blick zu nehmen. Außerdem solle man 
sich loslassen und „von Götzen frei werden“, so Heideg-
ger. Dies ermögliche dem Menschen ein Emporschwingen 
in eine andere Sicht der Dinge. Ohne Anmeldung, Eintritt 
frei. Teilnahme per Video und Telefon möglich. Zugangs-
daten: Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de  

 
Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Geislingen - Baptisten 
Friedenstraße 44, 73312 Geislingen 
www.efg-geislingen.de 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 
mit Livestream auf www.efg-geislingen.de 
 
ChristusTreff Urspring e.V. 
Wochenspruch:  
Es sollen viele Völker sich zum HERRN 
wenden und sollen mein Volk sein.  
Sacharja 2,15  
Gott wird bei ihnen wohnen, und sie werden seine Völker 
sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein.   
Offenbarung 21,3  
(Herrenhuter Losungen vom 02.11.2025) 
KingsKids wieder am Donnerstag 06.11.  
Wir treffen uns um 17.15 Uhr im Gemeinschaftshaus. 
Allgemeine Infos zu dieser Gruppe auf unserer website 
unter KingsKids. Aktuell sind wir so viele KingsKids, dass 
wir zur Zeit keine weiteren Kinder aufnehmen können. Bei 
Interesse kontaktiere uns aber gerne und wir setzen dich 
auf eine Warte-liste😊 - Kontakt Milena Prinzing über 
kingskids.urspring@web.de . 
Donnerstag 30.10. GebetsTreff  
um 19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus. Im GebetsTreff 
beten wir füreinander, aber auch für Anliegen, die uns 
beschäftigen: die Familie, den Arbeitsplatz, die Gemeinde, 
für die Nachbarn…Gebet ist dir ein Anliegen?  Herzlich 
willkommen.  
Freitag 31.10. Männer-Morgen-GebetsTreff 
im Gemeinschaftshaus um 06.00 Uhr. Wir treffen uns früh 
und beten füreinander und alles, was uns momentan oder 
dauerhaft wichtig erscheint           
Sonntag 02.11. Gottesdienst 
um 18.00 Uhr mit Sandy und Jeremy Baker von der Heils-
armee Göppingen. Die Predigten werden aufgezeichnet 
und sind dann ein paar Tage später auch online auf unse-
rer website oder auf unserem youtube-Kanal anzuschau-
en. 
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Montag 10.11. BibelTreff 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus, Kontakt Heike Zenkner 
Tel. 5330 
Hauskreis Radelstetten 
Nach Absprache. Details zu diesem Kreis bei Gaby und 
Lothar Nothacker Tel. 9515927  
Denk`mal drüber nach! Wenn man sich Zeit nimmt, wo-
her nimmt man die eigentlich?  aus „Ist das Kunst oder 
kann das weg“ von Arno Backhaus, Brendow-Verlag, mit 
freundlicher Genehmigung des Autors.      
 

Wir wollen vielen Kin-
dern zu Weihnachten 
eine Freude machen und 
starten wieder unsere 
Aktion Kinderweih-
nachtspakete. 
Sammlung von Kin-
derweihnachtspaketen 
und Lebensmittelpake-
ten für den Balkan und 
die Ukraine 2025 
„Und gib uns unser 
tägliches Brot"  
Brot des Lebens: Auf 
der Seite der Schutz-
bedürftigen 
Täglich erreichen „Brot 
des Lebens“ Nachrich-
ten aus Kriegs- und 
Krisenregionen. Es sind Informationen, dass Familien in 
Not sind und Kinder verhungern müssen. Es vereint uns 
alle der Wunsch, diesen Menschen zu helfen und ihr Le-
ben zu verbessern. Im Mittelpunkt der Arbeit von „Brot 
des Lebens“ stehen Schutzbedürftige und von der Gesell-
schaft ausgegrenzte Menschen. In Bosnien-Herzegowina 
und Serbien werden überwiegend Roma-Familien, die sich 
mit schlecht bezahlten Jobs über Wasser halten, und als 
Tagelöhner arbeiten, mit Grundnahrungsmitteln unter-
stützt. Ebenso Renterinnen und Rentner, welche kaum 
ihre Miete bezahlen können. Leider hält die Kriegsnot in 
der Ukraine an. Auch hier bringt Brot des Lebens Hilfe 
direkt vor Ort zu den Betroffenen. 
Und Sie, liebe Spenderinnen und Spender, könen ganz 
praktisch an der Hilfe teilhaben in Form von Lebens-
mitteln und Weihnachtsgeschenken für Kinder. 
Wir laden Sie ein, diese Hilfsaktion auch in diesem Jahr 
wieder zu unterstützen. Sie können so, ganz praktisch 
den Menschen in diesen Ländern eine Ermutigung vor 
Weihnachten bringen. 
Weihnachtspakete für Kinder auf dem Balkan und Uk-
raine: 
 Für die Kinderpakete kann ein Schuhkarton verwendet 
werden und ist mit folgendem Inhalt zu füllen: 
1. Spielsachen: 1 schönes sauberes Stofftier, 1 Auto oder 
Puppe   
2. Schulsachen: 2 Schulhefte, 1 Mäppchen mit Füllung 
oder ein Satz Buntstifte  
3. Hygieneartikel: 1 Zahnpasta, 1 Zahnbürste (original-
verpackt) 1 Kamm oder Bürste, evtl.       
     Haarklammern oder Haargummis  
4. Sonstiges: 1 Schal und Socken  
5. Etwas Süßes gehört unbedingt auch dazu: Doppel-
kekse, Bonbons, 2 Tafeln Schokolade.  
Besonders freuen sich 
die Kinder über ein 
selbstgemaltes Bild mit 
einem Weihnachtsgruß 
oder einem Foto von dir. 
Der Weihnachtsgruß soll ohne vollständige Anschrift sein. 
Das Paket darf gerne auch mit Geschenkpapier verpackt 
werden (Schachtel und Deckel extra einpacken!).  

Bitte Päckchen nur mit einem 
Gummiband verschließen, da der 
Zoll das Paket eventuell öffnet. 
Es muss markiert werden, ob das 
Päckchen für einen Jungen oder 
ein Mädchen ist. Dazu muss das 

„J“- oder „M“-Feld rechts ausgeschnitten und auf das 
Päckchen aufgeklebt werden. Für den Transport bitte 2 
EUR gesondert an der Sammelstelle mit abgeben.  
Lebensmittelpakete:  
Für die Lebensmittelpakete 
gibt es vorgefertigte Kartons 
welche zentral bei der Sam-
melstelle (Helen Kleis, Am 
Bahnhof 4, 89173 Urspring, 
Tel. 07336-920733, E-Mail: 
bungly@t-online.de abge-
holt werden können. 
Es ist auch möglich die Le-
bensmittel in eigenen Pake-
ten abzugeben.  
Diese werden dann von Brot 
des Lebens Mitarbeitern 
umgepackt.  
Für den Transport bitte 5 
EUR gesondert an der Sam-
melstelle mit abgeben. Der Inhalt der Lebensmittelpakete 
muss aus Zollgründen einheitlich sein. 
Abhol- und Anlieferzeiten für Pakete: 
Immer Donnerstag, 16.30 -18.30 Uhr und Samstag, 
15.00 – 18.00 Uhr, oder nach Vereinbarung (Telefon, E-
Mail). 
Die Abgabe der Pakete kann auch während der Veranstal-
tungen des ChristusTreff Urspring im Gemeinschaftshaus  
erfolgen.  
Die Aktion läuft vom 17.10.2025 bis 
17.11.2025.  
Kontakt / Fragen ChristusTreff: Helen 
Kleis, Am Bahnhof 4 (gegenüber Ge-
meinschaftshaus), 89173 Urspring,  
Tel. 07336-920733,  
E-Mail: bungly@t-online.de 
Weitere Infos und Details zu der Paket-
aktion und ein Flyer zum weitergeben 
unter:  
Link_Weihnachts-und Kinderpakete_ChristusTreff_Urspring 
oder direkt über den QR-Code. 
Vielen herzlichen Dank für alle Unterstützung!! 
Auf unserer website bieten wir Predigten 
in Ton und Bild sowie detaillierte Infos 
zum ChristusTreff Urspring e.V. an.  
Kontakte: Lothar Nothacker Tel. 951927, 
Michael Zenkner Tel. 5330, Adresse Lon-
see-Urspring, Am Bahnhof 1-3. Christus-
Treff-website: www.christustreff-urspring.de 
ChristusTreff Urspring auch auf YouTube, Instagram und 
facebook!    

VOLKSHOCHSCHULE  

Volkshochschule Geislingen 
Freie Plätze in folgenden Veranstaltungen: 
Erste Hilfe Kurs, für Fahrschüler aller Klassen oder  
interessierte Teilnehmende, am Sonntag, den 26.10, 
von 09.00 bis 16.00 Uhr, 1 Termin. 
Textverarbeitung mit WORD. Webinar, Montag - Freitag, 
ab 03.11. von 16.15 bis 19.30 Uhr, 5 Termine. 
Tipps und Tricks zu Word 2016, Dienstag und Donners-
tag, ab 04.11. von 18.00 bis 21.00 Uhr, 2 Termine. 
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Digitale Fotografie für Einsteiger - Der Weg zum (ers-
ten) Bild. Grundlagen der Fotografie Teil 1 - Blende, 
Zeit und ISO die Parameter der richtigen Belichtung, 
am Mittwoch, den 05.11, von 18.00 bis 21.00 Uhr, 1 
Termin. 
Faszination Akkordeon. Gesprächskonzert und Pro-
bierwerkstatt, am Sonntag, den 09.11, von 18.00 bis 
19.30 Uhr, 1 Termin. 
Präsentationen mit Powerpoint. Webinar, Montag - Frei-
tag, ab 10.11. von 16.15 bis 19.30 Uhr, 5 Termine. 
Grundkurs Excel 2016, Dienstag und Donnerstag, ab 
11.11. von 18.00 bis 21.00 Uhr, 2 Termine. 
KI-Protokolle: Künstliche Intelligenz als Helfer, zoom-
Webinar, am Mittwoch, den 12.11, von 17.00 bis 17.45 
Uhr, 1 Termin. 
Freier Atem - freie Stimme. Workshop mit Atem-
zentrierter Körper- und Klangraumarbeit, am Freitag, 
den 14.11, von 13.00 bis 17.00 Uhr, 1 Termin. 
"Wecke den Löwen in dir": "Du musst dich trauen, dich 
zu wehren". Für 50+/Best Ager/Senioren, montags, ab 
17.11, von 18:30 bis 19:30, 5 Termine 
Mundharmonika am Vormittag - 35. Semester. Wieder- 
und Quereinsteiger sind herzlich willkommen, diens-
tags, ab 18.11, von 09:30 bis 11:00, 5 Termine 
Künstliche Intelligenz in Beruf und Alltag: ChatGPT 
und Co. verstehen und nutzen, am Donnerstag, den 
20.11, von 17.00 bis 21.15 Uhr, 1 Termin. 
Das Russland-Netzwerk. Wie der Kreml die deutsche De-
mokratie angreift, am Donnerstag, den 20.11, von 19.00 
bis 20.30 Uhr, 1 Termin. 
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Freie Plätze in folgenden Kursen für Kinder und Ju-
gendliche: 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab 19.09. von 16.00 bis 16.45 Uhr, 
17 Termine. Einstieg ist jederzeit möglich. 
Karate für Kinder von 9 - 13 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab 19.09. von 16.45 bis 17.30 Uhr, 
17 Termine. Einstieg ist jederzeit möglich. 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, ohne Vorkenntnisse, 
freitags, ab 19.09. von 17.30 bis 18.15 Uhr, 17 Termine. 
Einstieg ist jederzeit möglich. 

Freie Plätze in folgenden Sport- und Fitnesskursen: 
Bauch-Oberschenkel-Po (BOP) – online, montags, ab 
03.11. von 19.00 bis 19.45 Uhr, 12 Termine. 
Rückenfitness – online, montags, ab 03.11. von 20.00 
bis 20.45 Uhr, 12 Termine. 

Folgende Veranstaltungen (nicht in den Schulferien!): 
Internationales Café, Deutsch-Konversationskurs bis 
B1, mittwochs, ab 24.09, von 15:00 bis 16:30, 16 Ter-
mine 
Internationales Café, Deutsch-Konversationskurs B1+, 
donnerstags, ab 25.09, von 10:00 bis 11:30, 15 Termine 

Freie Plätze in folgenden Sprachkursen: 
Deutsch als Fremdsprache B2 neu INTENSIVKURS - 
Block 1: B2.0/2, Selbstzahler, montags-donnerstags, ab 
15.09. von 16.30 bis 19.45 Uhr, 15 Termine. 
Spanisch (B1) - Für Teilnehmende mit guten Vorkennt-
nissen, donnerstags, ab 09.10. von 18.00 bis 19.30 Uhr, 
15 Termine. 
Let's talk! (B1). Für Teilnehmende, die an frühere 
Kenntnisse anknüpfen wollen, dienstags, ab 14.10. von 
18.15 bis 19.45 Uhr, 10 Termine. 
Italienisch (A2), für Teilnehmende mit guten Vor-
kenntnissen, mittwochs, ab 15.10. von 18.15 bis 19.45 
Uhr, 11 Termine. 
Italienisch  (A1) - für Anfänger*innen ohne Vorkennt-
nisse, mittwochs, ab 15.10. von 20.00 bis 21.30 Uhr, 11 
Termine. 
Italienisch  (A1+), für Anfänger*innen mit guten Vor-
kenntnissen, donnerstags, ab 16.10. von 18.15 bis 
19.45, 11 Termine. 
Infos unter 07331/24 269 montags-donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags, 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Anmeldungen vor Ort oder unter www.vhs-geislingen.de. 
Dort können Sie ab sofort unser neues Programm auch 
finden. 
  

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 

  
MUSIKSCHULE GEISLINGEN  
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 24-278, Fax 07331 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr 
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder 
Orchestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kom-
men Sie auf uns zu! 
Den Förderverein der Musikschule erreichen Sie unter 
foevmusikschulegeislingen@aol.de oder über die 
Homepage der Musikschule. 

Abwechslungsreiche Matinee mit virtuosem Pianisten 
Am Sonntag den 09.11.2025 lädt der „Verein der Freunde 
und Förderer der Musikschule“ um 11 Uhr zu einer Mati-
nee mit Klavier in den Kapellmühlensaal in der MAG ein. 
Bei der Martinee vereint der Pianist Sergij Kneipp in sei-
nem Spiel die zeitlose Schönheit klassischer Meisterwerke 
– unter anderem von Bach, Haydn, Liszt, Chopin und 
Rachmaninow – und ergänzt diese mit der Emotionalität 
moderner Pop- und Filmmusik. So entsteht ein faszinie-
render Dialog zwischen Tradition und Gegenwart. 
Dr. Sergij Kneipp ist ein studierter und promovierter 
Pianist. Von 2008 bis 2011 promovierte Kneipp (damals 
noch Shkoliarenko) am zweitältesten Konservatorium in 
Russland - der Moskauer Musikhochschule P.I. 
Tschaikowski. Professorin Elisso Wirsaladse sowie Profes-
sor Michail Petuchov prägten sein Klavierspiel schon früh; 
später Professor Wladimir Krainew, der zuletzt an der 
Hochschule für Musik und Theater in Hannover lehrte. Als 
Musikwissenschaftler schloss er im Jahr 2017 das Studi-
um an der Nationalen Universität für Künste I. P. Kotlja-
rewskyi in Charkow (Ukraine) ab und erhielt den zweiten 
Doktortitel. 
Dr. Kneipp erhielt mehrere Preise und Auszeichnungen in 
verschiedenen internationalen Klavierwettbewerben wie 
zum Beispiel dem Internationalen Vladimir Krainew Wett-
bewerb; und er hat mit unterschiedlichen Orchestern 
musiziert. 
Seit September 2025 unterrichtet er an der Musikschule 
Geislingen. 
Die Matinee wird organisiert und getragen vom „Verein 
der Freunde und Förderer der Musikschule e.V.“ unter 
Mithilfe der Musikschule. Der Eintritt ist frei. Spenden 
werden dankbar entgegengenommen. 

 
Der Pianist Sergij Kneipp unterrichtet seit September an 
der Musikschule Geislingen und vereint in seinem Spiel 
die zeitlose Schönheit klassischer Meisterwerke und er-
gänzt diese mit der Emotionalität moderner Pop- und 
Filmmusik. 

Neue Kurse: Noch Plätze frei! 
Bei Bernhard Brendle, Lehrer an der Musikschule Geislin-
gen mit über 30-jähriger Erfahrung, sind noch Plätze frei 
im fortlaufenden Unterricht und es gibt auch neue Kurse 
und Unterrichtsformate. 
-  Trommeltiger für Kinder zwischen 6 und 8 Jahren 
 Spielerisch erlernen wir Rhythmen und spielen diese 

dann auf der 
 Cajon/Trommelkiste. 
 Beginn: November 2024, jeweils Mittwoch 14:00 bis 

14:45 Uhr Fortlaufender Unterricht während der Schul-
zeit. 

 Kosten: Je nach Teilnehmerzahl. Min. 3, max. 8 Teil-
nehmer 

 Monatlich pro Teilnehmer (12x im Jahr): Max. 42 €, 
Min. 23,60 € 
Es sind noch Plätze frei! 

- TroSiTa – Trommeln, Singen und Tanzen für Erwach-
sene 
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 Du singst und tanzt gerne und willst lernen zu trom-
meln oder du willst es vertiefen?  

 Es sind noch Plätze frei! 
 Kurs á 10 x 90‘, 2-wöchentlich während der Schulzeit, 
 Beginn: November 2025, jeweils Montag 19.15 Uhr 
 Der Kurs kommt zustande ab 5 Teilnehmern 
 Kosten: insgesamt 220 € pro Person 
- Neu: Liedbegleitung für Erwachsene 
 Wolltest du schon immer deinen Lieblingssong (nicht 

nur) am Lagerfeuer singen und dich selbst dazu auf 
der Gitarre begleiten? 

 Hier ist die Lösung! 
 Kurs á 10 x 90´, 2-wöchentlich während der Schulzeit, 
 Beginn: Dezember 2025, jeweils Montag 18 Uhr 
 Der Kurs kommt zustande ab 5 Teilnehmern 
 Kosten: insgesamt 220 € pro Person 
- Neu: Songwriting für Jugendliche und Erwachsene 
 Für alle, die der Welt was zu sagen haben und schon 

immer ein Lied schreiben wollten, bzw. dabei stecken 
geblieben sind. 

 Kurs á 10 x 90‘, wöchentlich während der Schulzeit 
 Beginn: Dezember 2025, jeweils Montag 14.15 Uhr 
 Der Kurs kommt zustande ab 5 Teilnehmern 
 Kosten: insgesamt 220 € pro Person 
Anmeldung online: www.musikschule-geislingen.de 
  

VEREINE 

  
ATHLETIK-CLUB AMSTETTEN 
Starker Auftritt der Amstetter Ringer – TSG 
Nattheim II kämpft sich auf Tabellenplatz 
zwei 
Am vergangenen Samstag, den 25. Oktober 2025, reiste 
die Kampfgemeinschaft TSG Nattheim II/AC Amstet-
ten zum Bezirksliga-Duell nach Königsbronn. In der gut 
gefüllten Halle entwickelte sich ein packender Mann-
schaftskampf gegen die KG Königsbronn/Faurndau II, den 
die Gäste eindrucksvoll mit 44:7 für sich entschieden. 
Besonders die Amstetter Ringer zeigten dabei großartige 
Leistungen und prägten den Abend mit Kampfgeist, 
Technik und Leidenschaft. 
Schon zu Beginn bekam Noor Abusleih seine Punkte 
kampflos, da sein Gegner nicht antrat. Trotzdem blieb er 
konzentriert und half damit, den Grundstein für den er-
folgreichen Mannschaftsstart zu legen. 
Bhuyen Fahim lieferte anschließend einen hochklassigen 
Kampf im griechisch-römischen Stil. Gegen Mahmood 
Nasrat dominierte er von Beginn an, punktete mit blitz-
schnellen Techniken und gewann schließlich mit 23:8 
durch technische Überlegenheit. Sein Kampf war ein Para-
debeispiel für Kontrolle und Cleverness auf der Matte. 
Nicht weniger beeindruckend präsentierte sich Eltijon 
Ponik im Freistil. Mit explosiven Angriffen ließ er seinem 
Gegner Steven Luca Riege keine Chance. Nach nur 1:22 
Minuten siegte Ponik technisch überlegen mit 17:2 – ein 
klarer Beweis seiner derzeit starken Form. 
Der emotionale Höhepunkt des Abends gehörte jedoch 
Eren Üstün. Der junge Amstetter stellte sich gleich zwei 
Herausforderungen: Im 98-kg-Kampf trat er 21,7 Kilo-
gramm leichter an und triumphierte dennoch eindrucks-
voll mit 16:1 durch technische Überlegenheit. Später, in 
der Klasse bis 86 kg, legte er nach und gewann erneut – 
diesmal durch Schultersieg in nur 63 Sekunden. Mit Mut, 
Willenskraft und enormer Beweglichkeit sorgte Üstün für 
Begeisterung auf der Tribüne. Seine Leistung war sinn-
bildlich für den kämpferischen Spirit des gesamten 
Teams. 
Mit diesem überzeugenden Sieg rückt die TSG Nattheim 
II/AC Amstetten auf den zweiten Tabellenplatz vor.  

Die Ringer aus Amstetten und Nattheim zeigten ein-
drucksvoll, dass sie in dieser Saison um die Spitzenplätze 
mitringen wollen. Schon am kommenden Kampftag wartet 
die nächste Bewährungsprobe – und die Fans dürfen sich 
auf weitere leidenschaftliche Auftritte freuen. 

Aktuelle Tabelle (Bezirksliga 3 Württemberg): 
1. Platz: AC Röhlingen II (Vorher: 1.) 
2. Platz: TSG Nattheim II (Vorher: 4.) 
3. Platz: TSV Herbrechtingen II (Vorher: 2.) 
4. Platz: KSV Unterelchingen II (Vorher: 3.) 
5. Platz: KG Dewangen/Fachsenfeld III (Vorher: 6.) 
6. Platz: KG Königsbronn/Faurndau II (Vorher: 5.) 
Quelle: liga-db.de 

 
 

DORFGEMEINSCHAFT 
HOFSTETT-EMERBUCH 2015 e.V. 
 

 

 

 
FREIE CHRISTEN AMSTETTEN e.V. 
Sonntag, den 02.11. Gottesdienst um 10:00 
Uhr im Schulhaus (Forststraße 4) in Stubers-
heim 
Dienstag, den 04.11. Hauskreis um 19:30 Uhr 
E-Mail: info@freie-christen-amstetten.de,  
Tel.: 017634447600 
Mittwoch, den 05.11. Jungscharzeit von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus (Im Burrach 2) in Hof-
stett-Emerbuch für Jungen und Mädchen der 1.-8. Klasse 
Kontakt: Tobias Eberhardt, Tel.: 07331/986422 
Weitere Informationen über uns und unsere Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.freie-christen-amstetten.de 
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GESANGVEREIN AMSTETTEN 
Am 08. November 2025 darf der Gesangverein 
Amstetten auf 75 Jahre Chorgemeinschaft, Mu-
sik und Tradition zurückblicken – ein Grund 
zum Feiern! Schon heute laden wir alle Musikfreunde, 
Unterstützer und Ehemaligen herzlich ein, sich diesen 
besonderen Anlass vorzumerken.  

 

HELFER VOR ORT 
300. Einsatz am 288. Tag  
Am 15.10.2025 hatten wir den 300. Einsatz im 
Jahr 2025 erreicht. Dabei ist der 15.10.2025 gerade mal 
der 288. Tag des Jahres. Also hatten wir an diesem Tag 
mehr Einsätze als das Jahr bis dahin Tage hatte. Wir hat-
ten 2025 an 3 Tagen 5 Einsätze und an einem Tag sogar 
6 Einsätze.  Dies können wir nur schaffen, da Anderen 
helfen unsere Leidenschaft ist. 24 Stunden am Tag – 365 
Tage im Jahr. Denn wir sind ehrenamtlich als Helfer vor 
Ort tätig sind und gehen alle einem Beruf nach, machen 
eine Ausbildung oder studieren.  
Vielen Dank an das Engagement jedes einzelnen Helfers. 
Nur gemeinsam können wir so vielen Menschen helfen.  
Wir für Sie – die Menschen in und um Amstetten! 

 

LANDFRAUENVEREIN 
AMSTETTEN 
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Reise der Amstetter Landfrauen nach Erfurt 
Das Ziel unserer 39 Landfrauen und ihrer Männer war 
dieses Mal die Hauptstadt Thüringens. Auf der Hinfahrt 
mit unserem Busfahrer Wolle ließen wir uns belegte Rie-
senbrezeln von der Bäckerei Schöll schmecken. Zum Mit-
tagessen gab es Maultaschen in der Brühe aus der Buskü-
che. 
In Erfurt angekommen, bezogen wir unsere Zimmer im 
Hotel Mercure, mitten in der Altstadt. Nur ein paar Schrit-
te weiter befand sich bereits der erste Treffpunkt mit 
unseren Reiseleitern. Aufgeteilt in zwei Gruppen erfuhren 
wir während der Führung vieles über das jüdisch-
mittelalterliche Erbe Erfurts. 
Wir besichtigten die Alte Synagoge aus dem 11. Jahrhun-
dert. Im Keller beherbergt sie einen Schatz, den ein Jude 
im Jahr 1349 vergrub. Sehr interessant waren auch die 
hebräischen Handschriften im Obergeschoß. Des weiteren 
besichtigten wir das Steinerne Haus und sahen die Mikwe, 
ein jüdisches rituelles Tauchbad, das 2007 wiederent-
deckt wurde. Sie ist nur im Rahmen einer Führung zu-
gänglich.  
Der restliche Tag stand zur freien Verfügung 

 
Am nächsten Morgen ging es zum MDR Thüringen in 
Erfurt. 
Hinter den Kulissen des MDR konnten wir spannende 
Einblicke gewinnen – von Radio- bis Nachrichtenaufnah-
men war alles dabei. Anschließend schlüpften wir im KI-
KA-Studio ins berühmte Baumhaus der Kinder. 
Froh gelaunt konnten die Reiseteilnehmer nun Erfurt auf 
eigene Faust erkunden. Manche schlenderten über die 
Krämerbrücke mit ihren vielen kleinen Geschäften, andere 
besuchten den Dom oder die Zitadelle, von der man einen 
wunderbaren herbstlichen Blick auf Erfurt hatte.  

 

Auch eine Nachtwächterführung und eine Funzelführung 
standen bei einigen am Abend auf dem Programm. 
Am letzten Tag fuhren wir zum Wintersportzentrum 
Oberhof, das weit über die Landesgrenzen hinaus be-
kannt ist. Spitzensportler aus aller Welt trainieren dort. 
Jedes Jahr zieht der Biathlon-Weltcup tausende Besucher 
an. Die Bobbahn wird nicht nur von Profis genutzt – man 
kann dort mit einem Ice-Rafting-Boot in rasanter Ge-
schwindigkeit die legendäre WM-Bahn hinabsausen. 
Zum Schluss schauten wir uns noch die Skisporthalle an, 
die Leistungs- und Breitensportlern ganzjährig bei -4 °C 
zum Langlaufen dient. Mit einem Blick auf die Schanzen-
anlage aus dem Bus endete eine tolle Führung. Gerne 
wären wir ausgestiegen, um die Anlagen noch genauer zu 
besichtigen, doch leider war die Zeit zu knapp und das 
Gelände zu weitläufig. 
Mit vielen schönen Eindrücken endete unser Wochenend-
ausflug und wir sind schon gespannt auf die nächste Reise. 

 
LANDFRAUENVEREIN 
BRÄUNISHEIM 
 

 

 
LANDFRAUENVEREIN 
URSPRING-REUTTI-RADELSTETTEN 
Terminverschiebung 
Der Besuch des Küferstüble Lehle am 5.11.2025 in Ku-
chen muss leider auf einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben werden. 

Spieleabend 
Einladung zum Spieleabend am Mittwoch, 5. November 
2025 ab 18 Uhr in der gesunden Luft in Reutti. Bringt 
einfach eure Lieblingsspiele mit. 
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Mittwoch-Abend-Gymnastik 
Die Gymnastikgruppe trifft sich wieder nach den Herbst-
ferien ab 5.11.2025 von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr ist die 
Lonequellhalle. 

 
SPIEL- UND SPORTCLUB 
STUBERSHEIM  
🍂 Erfolgreiches Herbstfest beim SSC  
Stubersheim 🍂  
Nach langer Pause war es endlich wieder so weit – am 
vergangenen Sonntag konnte der SSC Stubersheim zum 
ersten Mal seit 2019 wieder sein traditionelles Herbstfest 
feiern! Trotz des unbeständigen Wetters fanden zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher den Weg ins Vereins-
heim und auf den Sportplatz – und wurden mit einem 
rundum gelungenen Fest belohnt. 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Braten und 
Linsen mit Spätzle sorgten für zufriedene Gesichter, und 
dank vieler fleißiger Bäckerinnen und Bäcker gab es au-
ßerdem ein reichhaltiges Kuchenbuffet. 
Besonders die Kinder kamen auf ihre Kosten: In der Bas-
telecke konnten sie ihre eigenen Drachen bemalen und 
diese anschließend gleich auf dem Sportplatz steigen 
lassen. Außerdem wurde fleißig Tischtennis gespielt und 
natürlich auch gekickt. 
Musikalisch sorgte Klaus Rothmund mit seinem Akkorde-
on immer wieder für gute Stimmung und trug so zum 
gemütlichen Beisammensein bei. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Organisatorinnen und 
Organisatoren, Helferinnen und Helfer sowie an die vielen 
Kuchenspenderinnen und -spender – ohne euch wäre 
dieses tolle Fest nicht möglich gewesen! 
Der SSC Stubersheim freut sich über den gelungenen 
Neustart und blickt schon jetzt mit Vorfreude auf die 
nächsten gemeinsamen Veranstaltungen. 

 

 
SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
 

Fußballabteilung 
Vorschau: 
Am 12. Spieltag der Saison 2025/2026 spielen die Akti-
ven des SV Amstetten am Sonntag, den 02.11.2025 gegen 
TSV Altheim/Alb.  
Das Spiel in Altheim beginnt bereits um 14:30 und wird 
geleitet von Rainer Bucher.  
Das Spiel der Reserve beginnt bereits um 12:30 Uhr und 
wird geleitet von Sabuhudin Rondic. 

 

 

 
Jugendfußball 
BI-Junioren: Unglückliche Niederlage im 
Topspiel gegen Ballendorf – 26.10.2025 
SGM SV Amstetten/Nellingen/Aufhausen I 
vs. SGM SV Fortuna Ballendorf 4:5 (2:3) 
Im Spitzenspiel gegen die SGM Ballendorf setzte es leider 
eine unglückliche und total unnötige Niederlage. Spiele-
risch zeigten sich unsere Jungs im Vergleich zu den Spie-
len zuvor deutlich verbessert. So wurden immer wieder 
gute Chancen herausgespielt, die aber dann leider nicht 
genutzt wurden. Trotzdem waren weiterhin noch zu viele 
Fehlpässe und Stellungsfehler im Spiel, die dann auch 
schnell zu einem 0:2 Rückstand führten. Doch die Jungs 
kämpften sich durch Tore von Nick und David wieder 
heran. Jetzt hatte man eigentlich das Gefühl, dass unsere 
SGM die Sache im Griff hätte, aber wieder ein Stellungs-
fehler bei eigenem Einwurf führte wieder zum Rückstand. 
Im 2. Durchgang ein ähnliches Bild. Es wurde mehr oder 
weniger ständig auf das Tor von Ballendorf gespielt, aber 
erst ein 11-Meter von David brachte den hochverdienten 
Ausgleich. Aber wieder hielt die Freude nicht lange an 
und die Ballendorfer konnten wieder mit 2 Toren nach 
einem Freistoß und einem Sonntagsschuss davonziehen. 
Leider reichte es dann nur noch zum Anschlusstreffer. 
Schade dass sich die Jungs für ihren Einsatz nicht beloh-
nen konnten und am Ende mit leeren Händen dastanden. 
In der Ferienwoche hat die BI erstmals Pause, bevor es 
dann am Sonntag den 09.10. um 10Uhr in Asch gegen die 
SGM FV Asch-Sonderbuch ins letzte Qualispiel geht.  
Es spielten: Yigit Yasar, Dominic Straub, Hejan Sarioglu, 
Felix Manz, Maxim Wiegand, Aaron Zentner, Jannik 
Schmid, David Henning, Florian Gerhards, Nick Pfizenmai-
er, Daniel Zaiser, Ardan Osmani, Manuel Schmynec, Akin-
wale Rufus. Trainer-Team: Markus Brabandt, Benjamin 
Henning 

E-Junioren: Rückblick auf die Qualifikationsrunde der 
E-Jugend des SV Amstetten 
In den letzten Wochen war es auf der Vereinswebsite und 
dem Gemeindeblatt etwas ruhiger um unsere E-Jugend 
geworden – doch wir sind zurück und holen 
es hiermit gerne nach! 
Das erste Jahr unserer jungen E-Jugend verlief 
sportlich noch nicht ganz so erfolgreich, den-
noch zeigte das Team große Entwicklungs-
schritte, Teamgeist und Einsatzfreude. Nachfolgend ein 
kurzer Rückblick auf die letzten vier Spiele der Qualifika-
tionsstaffel. 
10.10.2025 – Auswärtsspiel bei der SGM TSV Albeck 1 
Beim Auswärtsspiel in Albeck taten sich unsere jungen 
Kicker zu Beginn schwer, ins Spiel zu finden. Gegen einen 
stark aufspielenden Gegner fanden wir keinen richtigen 
Zugriff und mussten uns an diesem Tag deutlich 
mit 0:9 geschlagen geben. Trotz des klaren Ergebnisses 
zeigten unsere Jungs Einsatz und gaben nie auf. 
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17.10.2025 – Heimspiel gegen die SGM (SF Rammin-
gen) Lonetal 1 
Im Heimspiel gegen Lonetal starteten unsere „jungen 
Wilden“ engagiert und mutig in die Partie. Nach einem 
unglücklichen Eigentor und einem verwandelten Strafstoß 
lag man jedoch schnell 0:2 zurück. Doch die Mannschaft 
zeigte echte Comeback-Qualitäten: Mit großem Kampf-
geist gelang der verdiente Ausgleich zum 2:2. 
Kurz vor Schluss führte ein unglücklicher Rückpass zum 
2:3-Endstand. Ein spannendes Spiel, in dem unsere Jungs 
vier der fünf Treffer selbst erzielten – leider zwei davon 
ins eigene Netz. 
20.10.2025 – Auswärtsspiel bei der SGM Lonsee 
Beim Nachbarschaftsduell in Lonsee zeigten unsere Spie-
ler von Beginn an eine konzentrierte Leistung und hielten 
gut dagegen. Torchancen blieben zunächst Mangelware, 
doch kurz vor der Pause nutzte Lonsee zwei Unaufmerk-
samkeiten eiskalt aus und ging mit 2:0 in Führung. 
Nach dem Seitenwechsel kämpfte sich unser Team zurück 
und erzielte den Anschlusstreffer zum 2:1. Leider verlo-
ren wir danach etwas die Ordnung, und Lonsee nutzte 
den entstandenen Raum zum 3:1-Endstand. Eine kämpfe-
risch starke Leistung, auch wenn das Ergebnis letztlich 
nicht für Punkte reichte. 
24.10.2025 – Heimspiel gegen die SGM TSV Alt-
heim/Alb 1 
Zum Abschluss der Quali-Staffel trat unsere Mannschaft 
hochmotiviert und in neuer Formation an. Von Beginn an 
war zu sehen, dass die Jungs in Blau keinen Ball kampflos 
hergaben. 
Defensiv stand das Team kompakt, und nach vorne wurden 
mutig Akzente gesetzt. Folgerichtig gelang die verdien-
te 1:0-Führung, mit der es auch in die Halbzeitpause ging. 
In der zweiten Hälfte zeigten die Spieler, was sie im Trai-
ning gelernt hatten: Durch schöne Kombinationen und 
mannschaftliche Geschlossenheit gelang schließlich 
der 2:0-Endstand. An diesem Tag stimmte einfach alles – 
Einsatz, Spielfreude und Teamgeist! 
Fazit des Trainerteams 
Die Vorrunde war für unsere E-Jugend lehrreich und von 
vielen spannenden Momenten geprägt. Oft fehlte nur das 
Quäntchen Glück, doch Einsatz und Leidenschaft waren in 
jedem Spiel zu spüren. 
„Ich bin unglaublich stolz auf unsere Mannschaft. Trotz 
Rückschlägen hat das Team nie aufgegeben und sich 
stetig weiterentwickelt. Wenn die Jungs im Training so 
engagiert weitermachen, werden wir in Zukunft noch viel 
Freude an dieser Mannschaft haben.“– Tobias Feichten-
beiner, Trainer der E-Jugend 
Kader: Torhüter Häfele Elia, Büttner Filip.Feldspieler: 
Azimet Azizali, Häfele Lukas, Montelepre Alessandro, 
Gams Henning, Feichtenbeiner Samuel, Beigelbeck Jonas, 
Bajrami Abdulmalik, Fink Moritz, Lovkin Emilian, Fellner 
Lenny, Alfaris Yazan, Alkender Mohammad, Häfele Elia, 
Büttner Filip. Trainerteam: Tobias Feichtenbeiner (Train-
er), Lara Weishaupt (Co-Trainerin), Marco Büttner (Co-
Trainer), Gaetano Montelepre (Torwart- und Co-Trainer) 

BII-Junioren : Wildes Spiel bei windigen Verhältnissen-
26.10.2025 
SGM SV Amstetten/Nellingen/Aufhausen II – SGM (SV 
Feldstetten) HeFeLa 7:5 (4:2) 
Der kalte und starke Wind im Käfig am Bremenstall wurde 
immer wieder zur Lotterie und unterstützte das jeweilige 
Team mit dem Wind im Rücken. Unsere Jungs hatten in 
der ersten Hälfte den Wind im Rücken und er schien sie in 
den ersten 20 Minuten zu beflügeln. Konsequente Arbeit 
in der Defensive, gute Arbeit nach vorne und Chance um 
Chance erspielten sich die Jungs. Ein etwas kurioses Tor 
nach einer Ecke durch Ardan und 2 schön herausgespielte 
Tore durch Ahmed und Michael und wir führten 3:0. Da-
nach war die Zufriedenheit zu groß und nach 2 Unauf-
merksamkeiten im Team stand es 5 Minuten vor der Pau-
se 3:2. Eine Minute später stellte Sven auf ein beruhigen-
deres 4:2 zur Pause.  

Gegen den Wind spielend in Halbzeit 2, stellten die Jungs 
irgendwie das Spielen ein und schauten dem Gegner lan-
ge Zeit zu. Beide Seiten handelten sich eine gelbe Karte 
nach der anderen ein. Die gelb-roten Karte für einen He-
FeLa Spieler beflügelte eher den Gegner als unsere Jungs. 
Der schaffte, auch unterstützt, durch den Wind den Aus-
gleich zu machen. 
Wenige Minuten war dann etwas Ruhe auf dem Platz und 
als wir mit einem Elfmeter durch Utku wieder in Führung 
gingen, fingen die Jungs wieder an Fussball zu spielen. 2 
weitere Treffer durch Manuel und Sven. Nun dachten alle, 
dass das Ding durch ist. Fast im direkten Gegenzug fiel 
dann das 7:5. Ein paar bange Minuten und einige Eckbäl-
le, aber das Ergebnis blieb bestehen. Ein wildes Spiel mit 
vielen Toren, 6 gelben und 1 gelb-roten Karte.  
Spielerisch eine teilweise gute Leistung, die in manchen 
Phasen zeigt, was jeder Einzelne mittlerweile kann. Darauf 
gilt es aufzubauen beim Nachholspiel bei der SGM (SG 
Altheim) Alb-Hochsträß am 29.10. 18.30 Uhr in All-
mendingen. Danach ist 1 Woche Pause und das nächste 
Spiel ist am Sa. 08.11. 16.30 Uhr gegen die TSG Söflingen 
II. 
Es spielten: Yigit Yasar, Sven Fuchs, Ardan Osmani, Felix 
Manz, Utku Yilmaz, Ahmed Tarik Akinci, Manuel Schmy-
nec, Hejan Sarioglu, Enes Gürbuz, Florian Gerhards, Aaron 
Zentner, Akinwale Rufus. Betreuer: Viktor Philipsen, 
Timmy Rödel, Matthias Manz  

 
Tennisabteilung 
Die Tennisabteilung des SV Amstetten 
feiert ihren 50. Geburtstag 
Am 18.10.1975 wurde die Tennisabteilung des SV 
Amstetten ins Leben gerufen. Exakt 50 Jahre später, näm-
lich am 18.10.2025, wurde dieses Ereignis im Sportheim 
des Vereins groß gefeiert. Über 70 Tennisfreunde fanden 
sich zu dem Festakt ein und wurden mit einem abwechs-
lungsreichen Programm belohnt. 
Zunächst warf Vereinsvorstand Peter Kaluza einen Blick 
auf die teils steinige Gründungszeit zurück. Bevor er, im 
Namen des Vereins, der Tennisabteilung ein schönes 
Geburtstagsgeschenk machte und Abteilungsleiter Marco 
Büttner einen Scheck über 500 Euro übergab. 
Im Anschluss freuten sich die Partygäste über das reich-
haltige Buffet des Partyservice Eßlinger, zu dem auch viele 
Teilnehmer einen knackigen Salat oder einen leckeren 
Nachtisch beisteuerten. 
Dann begann, mit einer Modenschau, der Hauptteil der 
Veranstaltung. Auf amüsante  Weise wurde das extra zum 
Geburtstag konzipierte Jubiläumstrikot der Abteilung 
vorgestellt, welches die Mitglieder, mit freundlicher Un-
terstützung der Firma Bäumler, in den nächsten Wochen 
bestellen können. 
Außerdem wurden natürlich auch die Gründungsmitglie-
der des Vereins gefeiert und bekamen kleine Geschenke 
überreicht. Die versammelten Tennismitglieder freuten 
sich, die Gründer Dietrich Kaluza, Elisabeth und Reinhard 
Wonschik, Rainer Wolfahrt sowie Rose und Hans Waltereh-
ren zu dürfen. 
Spieler der Herrenmannschaft, der Herren 60 sowie unse-
rer Damen,hatten im Spätsommer selbst einen Film ge-
dreht, welcher auf der Jubiläumsgala seine Premiere feiern 
durfte. ln dem Film wurde mit einem Augenzwinkern da-
rauf verwiesen, dass Tennis in Wirklichkeit in Amstetten 
erfunden wurde und die Spieler aus unserem Heimatdorf 
eigentlich unschlagbar  sind. Der Film wurde von den 
versammelten Mitgliedern mit lautem Lachen und großem 
Applaus belohnt. Zuletzt wurde der Abend noch durch ein 
Tennis-Quiz abgerundet, bei dem die Teilnehmer in 
Gruppen gegeneinander antraten und knifflige Fragen 
rund um das Thema Tennis beantworten mussten. 
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung wurde dann 
noch bis tief in die Nacht gemütlich beisammen gesessen, 
getanzt oder gar Karaoke gesungen. 
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Der Vorstand der Tennisabteilung bedankt sich nochmals 
bei allen Gästen für die schöne Veranstaltung und einen 
wunderbaren Abend. Die nächsten 50 Jahre können 
kommen. 

 

 
V d K  
ORTSVERBAND AMSTETTEN 
Einladung zur VdK-Adventsfeier am 29. 
November 2025 
Unsere Adventsfeier findet am Samstag, den 
29.11.2025 um 14.00 Uhr im Sportheim des SVA in 
Amstetten (Auf dem Aurain 4) statt. 
In gewohnter Weise werden wir wieder gemeinsam Lieder 
singen und uns bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Runde unterhalten. Die Instrumentalgruppe um Martin 
Heilig wird unsere Feier wieder bereichern. 
Wir werden eine Ehrung vornehmen und Hans Steitz wird 
uns einen Film vom Ausflug in das sonnige Slowenien, 
vom Amstetter Festumzug und vom Tagesausflug nach 
Bad Waldsee zeigen. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Ehe-
gatten bzw. Begleitung. 
Ausflugsteilnehmer sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Wichtig:  Teilnahme bitte bis spätestens 18. Nov. 2025 
bei Lydia Link (Tel. 07331 / 7505) mit Vesperbestel-
lung anmelden! 
Es gibt zur Auswahl: Bratwürste mit Kartoffelsalat, 
Fleischkäse mit Kartoffelsalat, eine Vesperplatte oder eine 
Käseplatte. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die Vorstandschaft des VdK Amstetten 
 

REGIONALER VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Programm Rätsche Geislingen  
7. und 8. November 2025 
Konzert - Fr . 07.11. 20.00 Uhr - Crime 
Album-Release-Konzert „Cold Air” 
supp: steuerfrei - Bock auf Deutschrock 
Die Geislinger Rockband Crime meldet sich mit brand-
neuen Songs und altbekannter Power zurück und präsen-
tiert ihr viertes Album „Cold Air“. Sie bringt ihre kraftvol-
len Riffs und mitreißenden Melodien live auf die Bühne 
der RÄTSCHE. Der kreative Kopf der Band ist der allseits 
bekannte Geislinger Gitarrist Matze Ehrhardt, der haupt-
amtlich bei „The Jack“ Vollgas gibt.  
Ehrhardt und Sänger Francis Soto haben gemeinsam alle 
Songs komponiert und dabei erneut Perlen der Rockmusik 
erschaffen.  
steuerfrei - Im Dezember 2024 überraschten die vier 
Deutschrock-Musiker nach über 25 Jahren Bühnenabsti-
nenz mit einer Reunion-Show in der MieV. Ihrer mitrei-
ßenden Art Musik zu machen sind sie dabei treu geblie-
ben - schlagfertige deutsche Texte, verpackt in druckvol-
len Drei-Akkorde-Punkrock mit frechen fetzigen Arrange-
ments.  
Eintritt: € 25,- / *22,- / **13,- 

Kabarett - Sa . 08.11. 20.00 Uhr - Martina Brandl 
Prima, fein gemacht! 
Sie wollen mal so richtig gelobt werden? Bei Komikerin, 
Sängerin und Bestseller-Autorin Martina Brandl werden Sie 
gefeiert und wertgeschätzt und müssen dafür nichts tun, 
außer da zu sein. Zusammen mit dem Musiker Martin 
Rosengarten spielt sie sieben Instrumente, singt über 
grenzdebile KI, Golfplätze an der Autobahn und die 
Angst, die sich mal im Glitzerkarton ausruhen darf. 
„Loben statt toben!“ lautet Brandls neue Parole. Das ist 
gesund und macht Spaß. So viel, dass ihre Texte in der 
„Frankfurter Rundschau“ erscheinen und sie eine eigene 
Hundekolumne hat. Sie ist bekannt aus Funk und Fernse-
hen und hat über 1 Million Follower. Oder Pullover. Ist das 
so wichtig? Was zählt ist, was aus dem Algorithmus tanzt, 
was live ist, spontan, schlagfertig, witzig und intelligent. 
Und da sind Brandl und Rosengarten ganz vorne mit da-
bei. Sie auch? 
Eintritt: € 24,- / *21,- / **12,- 

Lonetal Verein e.V.  
Terminvormerkung:  
14.November 2025, 19:00 Uhr Bürgersaal Breitingen  
„Zwischen den Zeilen“  
Vortrag von Prof. Dr. Harald Floss 

Musikerinitiative Geislingen e.V. 
Freitag, 31.10.2025, 20:00 Uhr Halloween Party 
An Halloween wird's wieder gruselig im MieV. 
Bei der Kostümprämierung könnt ihr euch mal wieder von 
eurer kreativsten, hässlichsten oder beeindruckendsten 
Seite zeigen! Wir sind gespannt! 
Bis 22 Uhr bekommt ihr einen Welcome Shot!!! 
Eintritt: 3 € 

Freitag, 07.11.2025, 20:00 Uhr MieV Plugged In mit The 
Hummnig Cup 
Live in der Kneipe - nah, echt & handgemacht! 
Wir starten am 07.11.25 mit einer neuen Veranstaltungs-
reihe: MieV Plugged In 
Ein Musiker, eine kleine Bühne, ein Hut: 
Ein Musiker spielt auf unserer kleinen Bühne im Gast-
raum. Das bedeutet gemütliches Beisammensein bei ei-
nem Bierchen mit Live-Musik. Somit ist der Eintritt frei! 
Wir freuen uns auf einen großartigen Abend mit euch und 
mit The Humming Cup 
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 20:30 Uhr 

Samstag, 08.11.2025, 20:00 Uhr Schlussakkord – 
Mord im MieV: Tödlicher Wein 
Das jährliche Weinfest ist in vollem Gange, als die Leiche 
eines örtlichen Winzers, Barry Underwood, unter dem 
Dielenboden in seinem gut gefüllten Weinkeller gefunden 
wird. Nun gilt es, gemeinsam den Mord aufzuklären! Ein 
spannender Krimi, in dem die Spieler in die Rollen der 
Zeugen und Verdächtigen schlüpfen. 
Findet beim Krimispieleabend gemeinsam heraus, wer der 
Mörder ist... oder kann sich der Schuldige aus der Affäre 
ziehen? 
Eintritt: 8 €, für Mitglieder 4 €, inkl. Knabberzeug 
Weitere Snacks können spontan bestellt werden.  
Anmeldung vorab unter stadtbuecherei@geislingen.de 
erforderlich. Anmeldeschluss ist der 29.10.2025 

Freitag, 14.11.2025, 20:00 Uhr Götz Widmann 
Götz Widmann – Liedermacher, Anarcho-Poet, Partytier 
Bekannt ist Götz Widmann vor allem für seine gnadenlos 
ehrlichen, vor Lebenslust sprühenden Partyhymnen wie 
„Heute mach ich einen drauf“, „Holland“ oder „Hank starb 
an ’ner Überdosis Hasch.“ Aber wer ihn nur darauf redu-
ziert, verpasst die halbe Wahrheit: Mit Songs wie „Die zwei 
Trauben“, „Ich liebe mich“ oder „Romi“ hat er ein paar der 
schönsten deutschen Liebeslieder überhaupt geschrieben. 
Genau diese Mischung macht seine Konzerte so beson-
ders: ungehemmte kollektive gute Laune mit Gänsehaut 
inklusive. 
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Götz Widmann ist alles andere als ein naiver Gutmensch, 
sein schwarzer Humor sucht seinesgleichen. Und doch 
feiern seine Lieder immer wieder die Liebe, das Miteinan-
der und die Würde jedes einzelnen Menschen – kompro-
misslos, ohne falsche Tabus, manchmal rotzfrech, 
manchmal zärtlich. Mit einer fast prophetischen Gabe 
schreibt er seit über 30 Jahren Songs, die sich heute oft 
noch aktueller anfühlen als zu ihrer Entstehungszeit. 
Typen wie Götz Widmann sind selten geworden, dabei 
wurden sie noch nie so sehr gebraucht wie jetzt. Sein 
aktuelles Programm "Party Time" ist ein Abend für Abend 
neu explodierendes Fest: ein lebensfroher, immer wieder 
frischer Mix aus Greatest Hits, lange nicht mehr gehörten 
Raritäten und brandneuen Songs.  
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr 
Samstag, 15.11.2025, 20:00 Uhr 
Geislinger Musiknacht mit Lea & Simon 
 

SONSTIGE VEREINE UND INFORMATIONEN 

 
Deutsche Rentenversicherung 
Gut zu wissen: So beantragen Sie Ihre Rente  
Fragen und Antworten zum Rentenantrag  
Viele Menschen fragen sich: Wie funktioniert 
das eigentlich? Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt 
für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche 
Unterlagen Sie benötigen.  

Wann sollte ich die Rente beantragen?  
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in 
den Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, 
den Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate 
vor dem gewünschten Rentenbeginn zu stellen.  

Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?  
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren 
Rentenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV):  
•  Versicherungsnummer  
•  Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Ge-

burtsurkunde)  
• Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht 

oder Betreuungsurkunde  
•  Angaben zur Bankverbindung (IBAN)  
•  Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und 

Pflegeversicherung  
•  Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig 

für die Beiträge zur Pflegeversicherung  
•  ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid  
•  Steueridentifikationsnummer  
•  Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid 

der ausstellenden Behörde  
•   Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag. 
•  Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. 

B. Nachweise über Ausbildungszeiten  
•  Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung 

(sofern vorhanden).  
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (An-
spruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-
den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.  

Wo beantrage ich die Rente?  
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem 
online über die DRV Online-Services unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden.  

Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbe-
reiten?  
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt 
werden kann.  

Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten zu 
prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versicherungskon-
to zu schließen. Den Antrag auf Kontenklärung (V0100) 
können Sie digital stellen unter  
www.deutsche-rentenversich-erung.de/eantrag-V0100  
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe 
oder Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-
Rechner der DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner  
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune 
über die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -
berater oder in den Beratungsstellen der DRV BW infor-
mieren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt  

Wer rechnet die Rente aus?  
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie 
ermittelt die Höhe der individuellen Altersrente und ver-
schickt jährlich eine Renteninformation an ihre Versicher-
ten. Diese enthält die wichtigsten Informationen zu den 
individuellen Rentenansprüchen bereit, die sich aus der 
jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.  
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 
Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steu-
erpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Ge-
nauere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhil-
fevereine oder Steuerberater.  

Broschüren zum Thema  
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
ren „Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-rentenantrag „Alters-
rente: Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-
hinzuverdienst „Kontenklärung: Fragen und Antworten“ 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-
kontenklaerung „Versicherte und Rentner Info zum Steu-
errecht“ unter  
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-
steuerrecht 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN           
Torben Kuhlmann | Illustrationen und Bücher 
Die Ausstellung ist vom 27.10.2025 bis zum 
24.11.2025 in der Stadtbücherei in Langenau zu sehen 
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen 
Portion Entdeckergeist hat Torben     Kuhlmann eine ganz 
besondere Kinderbuchreihe geschaffen: die „Mäuseaben-
teuer“. Seit dem Erscheinen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 
begleiten kleine Leserinnen und Leser mutige Mäuse auf 
Reisen durch Luft, Raum und Zeit – inspiriert von realen 
Erfindern und Entdeckern. Die Geschichten vereinen 
kunstvolle Aquarell-Illustrationen mit spannender Hand-
lung und wissenschaftlichem Tiefgang. Torben Kuhlmann 
legt Wert darauf, dass nicht nur die Geschichte gut erzählt 
wird, sondern dass auch die Bildsprache einzigartig ist. 
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern 
sind in der Ausstellung zu sehen. 
Realisiert wurde die Ausstellung von der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidi-
um Tübingen. 
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung 
des Regierungspräsidiums Tübingen. 
Interessierte können die Ausstellung vom 27.10. bis zum 
24.11.2025 in der Stadtbücherei in Langenau zu den übli-
chen Öffnungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan 
mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter 
der Adresse  
https://rpt.badenwuerttemberg.de/abt2/ref23/ 
bibliothek/ zu finden. 

Hintergrundinformation: 
Torben Kuhlmann wurde 1982 in Sulingen geboren. 
Schon in seiner Kindheit war Kreativität sein ständiger 
Begleiter. Seine Schulhefte waren voll mit kleinen Flug-
zeugen, kuriosen Maschinen und dampfenden Eisenbah-
nen.  
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2005 begann er Illustration und Kommunikationsdesign 
an der Hochschule für Angewandte Wissenschaften in 
Hamburg zu studieren.  
Während des Studiums arbeitete er als freier Illustrator 
bei der Werbeagentur Jung von Matt. Seinem langen 
Wunsch, ein eigenes Buch zu illustrieren, kam er schließ-
lich bei seiner Diplomarbeit mit „Lindbergh – Die aben-
teuerliche Geschichte einer fliegenden Maus“ nach. Heute 
lebt Torben Kuhlmann als freiberuflicher Illustrator und 
Kinderbuchautor in Hamburg. Seine Werke wurden in viele 
Sprachen übersetzt. 2014 wurde „Lindbergh“ als eines der 
schönsten deutschen Werke von der Stiftung Buchkunst 
ausgezeichnet. 2015 wurde er für den deutschen Jugend-
literaturpreis nominiert. 

 

 
Haus der Begegnung 
Geschichten aus Stein und Glaube 
Kirchenführungen für Entdecker in Ulm und 
Umgebung  
Samstag, 08. November 2025 um 15 – ca. 16:30 Uhr 
Wilhelm Geyers Wandmalereien 
Ort: Kath. Kirche Mariä Heimsuchung, Blaubeuren 
(Karlstr. 49) 
Leitung: Konstantin Burr, Student für Kunstgeschichte 
Eintritt frei, freiwilliger Beitrag erbeten 
Anmeldung erbeten 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau, info@ev-
bildung-albdonau.de, Tel. 0731 92 000 24 

Offene Kanzel, Pauluskirche Ulm 
mit Oberbürgermeister Marin Ansbacher 
Pfarrerin Andrea Luiking 
So, 2.11.2025, 09:30 Uhr 
Oberbürgermeister Martin Ansbacher predigt über die 
Jahreslosung aus 1. Thess 5,21 „Prüfet alles und behaltet 
das Gute!“ Er gibt  Einblicke in seine Überlegungen zur 

Entwicklung der Stadt und seinem persönlichen Umgang 
mit den schwierigen Entscheidungen, die anstehen. 
Veranstalter: Pauluskirche Ulm 

Im Sterben nicht alleine sein 
Do, 6.11.2025, 19 Uhr 
Ulrike Geiger, Carolin Baier 
Hospiz muss zu den Menschen - nicht umgekehrt. Das ist 
die Überzeugung von Ulrike Geiger, Geschäftsführung von 
Hospiz Ulm.  In einem Vortrag stellt sie die vielseitige 
Hospizarbeit vor. Im Anschluss bleibt Zeit für Fragen und 
Austausch. 
Moderation: Andrea Luiking 
Eintritt frei 
Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Veranstalter: HdB in Kooperation mit Hospiz Ulm 
Durch Atem-Erfahrung mein Sein erfahren 
Workshop Atemarbeit nach Ilse Middendorf 
Fr, 14.11., 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr und 
Sa, 15.11., 09:15 Uhr bis 17:00 Uhr 
mit Dr. phil. Helga Gutbrod, Atempädagogin 
Kursgebühr 60,00 €/erm. 40,00 € inkl. gem. Frühstück 
am Samstag 
Anmeldung bis 04.11. bei sekretariat@hdbulm.de,  
Tel. 0731 92 0000 
Ort: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Veranstalter: HdB  
 
SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS 
Wettkampfergebnisse 
Luftgewehr Kreisliga 
SV Ettlenschieß 2 - SV Scharenstetten 1    
      3:2   1817:1734 
Udil, Markus       366  0:1  372 Schmidt, Melanie 
Wahls, Anna       363  0:1  371 Schmid, Elena 
Sielaff, Sven       374  1:0  329 Häberle, Melanie 
Schanz, Katharina   371  1:0  351 Kaißer, Stefanie 
Possath, Daniel       343  1:0  311 Kurz, Stephanie 
Sportpistole 
SV Ettlenschieß 1 – SpS Dornstadt-Boll. 1 799:783 
Fulde, Markus  261 
Mühlmeier, Guido 275 
Häckel, Uwe  263 
ZSGes Langenau 5 - SV Ettlenschieß 2  670:724 
Schneller, Jörg  269 
Scheible, Manuel 227 
Köpf, Michael  228 
Sportpistole Auflage 
SV Ettlenschieß 1 – SpS Dornstadt-Boll.1 860:802 
Mühlmeier, Mandy 287 
Mühlmeier, Guido 293 
Fiseli, Jörg  280 
KKSV Ulm-Söflingen 1 – SV Ettlenschieß 2 847:806 
Maier, Hans  261 
Häberle, Willi  279 
Faul, Friedrich  266 

Wettkampftermine 
Luftgewehr Kreisliga 
Freitag, 14.11.2025 
SV Ettlenschieß 1 – SGes Herrlingen 1 Beginn 20:00 Uhr 
Luftgewehr 
Freitag, 31.10.2025 
SV Machtolsheim 5 – SV Ettlenschieß 2 Abfahrt 19:40 Uhr 
Freitag, 05.12.2025 
SV Schnürpflingen 2 - SV Ettlenschieß 4 Abfahrt 19:00 Uhr 
Freitag, 31.10.2025 
SV Ettlenschieß 5 – SV Oberkirchberg-Beutelr.   

                                        Beginn 20:00 Uhr 
Freitag, 31.10.2025 
SV Ettlenschieß 6 – Neutral 3  Beginn 20:15 Uhr 
Luftgewehr Jugend 
Freitag, 07.11.2025 
SV Ettlenschieß 1 – SV Altheim/Alb 1 Beginn 19:30 Uhr 



Seite 29 . Ausgabe 44 . Donnerstag, 30. Oktober 2025  
 

Luftgewehr Auflage 
Mittwoch, 05.11.2025 
ZSGes Langenau 1 – SV Ettlenschieß 1 Abfahrt 14:30 Uhr 
Luftpistole 
Dienstag, 02.12.2025 
SV Ettlenschieß 1 – SV Scharenstetten 1 Beginn 20:00 Uhr 
Donnerstag, 06.11.2025 
SV Ettlenschieß 2 – SV Illerrieden 2 Beginn 20:00 Uhr 
Luftpistole Auflage 
Freitag, 31.10.2025 
SGes Herrlingen 1 – SV Ettlenschieß 2 Abfahrt 18:50 Uhr 

weitere Termine: 
08.11.2025 Kreisschützenball 
15.11.2025 Musikveranstaltung im Schützenhaus 
Alle Infos/ News und Interesse an unserem Schießsport 
und Verein unter www.sv-ettlenschiess.de 
Sportschießen immer das Ziel im Visier. 

 
DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN LONSEE 

 
Ein Samstag im Einsatz für das Rote Kreuz 
Am letzten Samstag war unser Einsatz für das Rote Kreuz 
wieder gefragt. 
Um 8 Uhr trafen wir uns am Vereinsheim in Lonsee und 
starteten von dort zum Altpapiersammeln  
in den Gemeinden Westerstetten und Lonsee, mit Aus-
nahme von Ettlenschieß. Gegen 12 Uhr hatten wir alle 
Ortschaften abgearbeitet und stärkten uns anschließend 
bei einem Wurstgulasch mit Nudeln im Vereinsheim. An 
dieser Stelle noch ein rechtherzliches Dankeschön an die 
Bürger und Bürgerinnen, die uns ihr Altpapier überlassen 
haben. 
Gegen 13.30 Uhr  ging es für ein paar von uns weiter zur 
Kolonnenfahrtübung vom Alb Donau Kreis. 
Mit LKW und MTW trafen wir uns um 14 Uhr in Dornstadt, 
von dort aus ging es in einer Kolonne aus 6 Fahrzeugen 
über das Donautal  in das südliche Alb-Donau-Kreis nach 
Dietenheim und von dort aus wieder zurück zum Treff-
punkt Feuerwehrhaus Blaustein. Unterwegs gab es Statio-
nen wie  Vollbremsung, Parkour fahren und zum Ab-
schluss gab es im Feuerwehrhaus-Blaustein für alle Betei-
ligten aus der Blaulichtfamilie ein warmes Abendessen. 
Gegen 20 Uhr waren wir dann wieder Zuhause in Lonsee. 
Ihr DRK Ortsverein Lonsee, Amstetten und Wester-
stetten 

 
Rezept der Woche 
Affogato 
Der Affogato ist eine italienische Verführung 
aus zwei einfachen Zutaten: heißem Espresso 
und kaltem Vanilleeis. Sein Name bedeutet 
„ertränkt“ – und genau das geschieht, wenn der kräftige 
Kaffee über das cremige Eis gegossen wird.  
In diesem Moment verschmelzen Gegensätze zu purem 
Genuss: Hitze trifft auf Kälte, Bitterkeit auf Süße, Intensi-
tät auf Sanftheit. 

Ursprünglich als kleiner Abschluss nach dem Essen in 
italienischen Bars serviert, hat der Affogato längst die 
Herzen von Kaffeeliebhabern auf der ganzen Welt erobert. 
Er ist Dessert und Espresso zugleich – schlicht, elegant 
und vollkommen zeitlos. Ein Löffel genügt, um das italie-
nische Dolce Vita auf der Zunge zu spüren. 
 
Klassischer Affogato 
für 1 Portion 
1 Kugel Vanilleeis (etwa 50 g) 
1 frisch gebrühter Espresso (ca. 30–40 ml) 
Zubereitung: 
Kühlen Sie ein kleines Glas oder eine Espressotasse kurz 
im Gefrierfach. Geben Sie die Kugel Vanilleeis in das Glas. 
Bereiten Sie einen frischen, heißen Espresso zu. 
Gießen Sie den Espresso direkt über das Eis. 
Servieren Sie den Affogato sofort – das Eis soll leicht 
schmelzen und sich mit dem Espresso vermischen. 
Nach Belieben mit Kakaopulver oder Schokoladenraspeln 
garnieren. 
 

Chai-Affogato (Affogato mit Chai-Tee) 
für 1 Portion 
Zubereitung: 
Kühlen Sie ein Glas leicht vor. 
Für eine Tasse kräftigen Chai bringen Sie 200 ml Wasser 
mit 1 Stück Zimtstange, 2–3 Kardamomkapseln, 2 Nelken, 
1 kleines Stück frischen Ingwer und ein paar Pfefferkör-
nern zum Kochen. Lassen Sie die Gewürze etwa 5 Minuten 
köcheln, damit sich die Aromen entfalten. 
Dann geben Sie 1 Teelöffel Schwarztee (z. B. Assam oder 
Darjeeling) hinzu und lassen alles weitere 3 Minuten zie-
hen. Gießen Sie 100 ml Milch (oder pflanzliche Milch) 
dazu und erhitzen Sie den Tee noch einmal kurz, ohne 
ihn zu stark zu kochen. Anschließend durch ein feines 
Sieb abseihen und nach Geschmack mit Honig oder Zu-
cker süßen. 
Geben Sie die Kugel Eis in das vorgekühlte Glas hinein. 
Gießen Sie den heißen Chai langsam über das Eis. 
Bestreuen Sie das Ganze optional mit etwas Zimt oder 
Muskatnuss. 
Sofort servieren und genießen. 
Tipp: Für eine vegane Variante verwenden Sie pflanzliche 
Milch (z. B. Hafer- oder Mandelmilch) und veganes Vanil-
leeis. 

 


